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WIRTSCHAFT AKTUELL

15 JAHRE EUROPALOGISTIK VOGTLAND UND 
EIN BLICK IN DIE NEUE UNTERNEHMENS-

NIEDERLASSUNG AN DER AUTOBHAN

Oberbürgermeister Raphael Kürzinger gratuliert den Geschäftsführern 
Sandra Andreas und Uwe Kesselboth zum 15-jährigen Firmenjubiläum. 
(links Sohn Max Andreas)

Die Europalogistik siedelte sich 2020 im Industriegebiet des Planungs-
zweckverbandes an der Autobahn (PIA II) an. Das Unternehmen hat dort 
fast 8.000 Quadratmeter Lager- und Umschlagfläche. Entsprechende Flä-
chen für Erweiterungsmöglichkeiten stehen der Firma am Standort zur 
Verfügung. In Kürze soll auf ca. 5.000 Quadratmetern zunächst ein Lager 
im Freien entstehen, später eine weitere Halle.

Die Fahrzeuge des Unternehmens sind, ebenso wie die Gestaltung der 
Halle, in den Farben schwarz-gelb unterwegs und somit als „Europalo-
gistiker“ zu erkennen.
Um auch perspektivisch über qualifizierte Fahrer zu verfügen, hat das 
Unternehmen in den Aufbau einer Fahrschule für Berufskraftfahrer in-
vestiert.

Fotos (2): T. Keller

NEUES ZUM BUNDESKÄLTEKOMPETENZZENTRUM:
TREFFEN KETEC-INDUSTRIEBEIRAT UND DRITTES 

KETEC-STATUSTREFFEN AM ILK DRESDEN

KETEC-Industriebeirat trifft sich zum ersten Mal
Am 22. Juni fand das erste Treffen des KETEC-Industriebeirates statt. 
Eingeladen hatte dazu einer der drei Forschungspartner des KETEC-Verb-
undvorhabens, das Institut für Luft- und Kältetechnik gGmbH aus Dres-
den (ILK Dresden). 

Nach Eröffnung und Begrüßung durch den Geschäftsführer und Insti-
tutsleiter Prof. Dr. Uwe Franzke, und der Vorstellung der Teilnehmer, 
erläuterte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger die Gesamtmaßnahme 
Bundeskompetenzzentrum für Kälte- und Klimatechnik in Reichenbach. 

Dem folgte die Vorstellung des Verbundvorhabens KETEC durch den Pro-
jektkoordinator und Moderator der Veranstaltung, Prof. Dr. Thorsten Ur-
baneck, Professur Technische Thermodynamik an der Technischen Uni-
versität Chemnitz.

Einem regen Austausch zwischen den Unternehmen, den Projektverant-
wortlichen und wissenschaftlichen Mitarbeitern folgte ein Rundgang am 
Institut. Dabei konnten sich alle ein Bild vom ILK-Versuchsfeld und den 
umfangreichen Prüfeinrichtungen machen.

Das Schlusswort übernahm Dr. Stefan Henninger vom Fraunhofer Institut 
für Solare Energiesysteme ISE aus Freiburg. Dabei stellte er fest, dass: 
„… die Kältemittelproblematik in den letzten Monaten viel drängender 
geworden ist und die Dringlichkeit der Energieeinsparung enorm ist.“

Die Teilnehmer des ersten Treffens des KETEC-Industreibeirats am Insti-
tut für Luft- und Kältetechnik gGmbH in Dresden. 

Erneutes KETEC-Statustreffen
Der darauffolgende Tag wurde für das dritte KETEC-Statustreffen genutzt. 
Die Projektverantwortlichen und wissenschaftlichen Mitarbeiter des 
KETEC-Verbundvorhabens trafen sich erneut am ILK Dresden und erläu-
terten die Projektstände der Teilprojekte. An die Präsentationen schloss 
sich eine Fragen- und Diskussionsrunde an. Dabei stand der wissen-
schaftliche Austausch im Vordergrund.

Foto: Th. Urbaneck
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PARACELSUS KLINIK REICHENBACH:

Zertifizierte Qualität bei der Erstversorgung von Unfällen

Das Traumazentrum der Paracelsus Klinik Reichenbach ist seit 2010 Teil 
des Trauma-Netzwerkes Westsachsen. Nach erfolgreichen Audits wurde 
die Klinik erneut für drei weitere Jahre als lokales Traumazentrum der 
DGU (Deutsche Gesellschaft für Unfallchirurgie) zertifiziert. Die DGU 
bescheinigt damit, dass in der Paracelsus Klinik Reichenbach sehr gute 
personelle und strukturelle Versorgungsbedingungen vorhanden sind, 
um Schwerverletzte optimal zu versorgen.
Nach einem Unfall zählt jede Minute. Die Opfer müssen schnellstmög-
lich und bestmöglich versorgt werden. Die DGU hat mit dem Ziel, je-
dem Schwerverletzten rund um die Uhr die bestmögliche Versorgung 
nach höchsten Qualitätsstandards zu ermöglichen, Trauma-Netzwerke 
eingerichtet. Je nach Schweregrad und Verletzungsmuster werden 
polytraumatisierte Patienten entweder am Standort Reichenbach be-
handelt oder nach Erstdiagnostik und Zwischenversorgung in ein re-
gionales oder überregionales Traumazentrum weiter verlegt. Für die 
Patienten bedeutet die Versorgung im Traumazentrum, eine optimale 
vorbereitete Klinik. Rund um die Uhr steht ein entsprechendes Ärzte- 
und Pflegeteam verschiedener Fachbereiche bereit.
„Dass wir die Anforderungen erfüllen konnten und das wertvolle Zerti-
fikat erhalten haben, ist eine 
wichtige Bestätigung unserer 
Arbeit. Für Patienten ist es 
gut zu wissen, dass sie auch 
mit schweren Verletzungen 
in der Paracelsus Klinik Rei-
chenbach sehr gut versorgt 
werden,“ erklärt Dr. med. Uwe 
Neumann, Chefarzt für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie.

Dr. med. Uwe Neumann, Chefarzt für Orthopädie und Unfallchirurgie, 
freut sich über die Auszeichnung.

Foto: F. Enderlein

PETITION ZUM ERHALT
DER KLINIK IN REICHENBACH

Eine Petition zum „Erhalt der Paracelsus-Klinik Reichenbach 
im Vogtland“ hat der Landtagsabgeordnete Stephan Hösl 
beim Präsidenten des Sächsischen Landtags eingereicht. Zu 
den Erstunterzeichnern gehörte Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.

Aufgefordert werden in der Petition alle Entscheidungsträ-
ger, den Weg für eine mögliche Rekommunalisierung sowie 
den Erhalt der Arbeitsplätze freizumachen, eine Übergangs-
lösung für Arbeitsplatzerhalt und Patientenversorgung zu 
ermöglichen, eine mögliche Integration in das kommunale 
Krankenhaus Obergöltzsch zu begleiten und zu fördern so-
wie eine enge Zusammenarbeit mit den betroffenen Städten 
zu gewährleisten. 

Gefordert wird eine genaue Klärung der wirtschaftlichen 
Situation der Paracelsus-Klinik Reichenbach. Insbesondere 
sei detailliert zu prüfen, inwiefern die Rekommunalisierung 
und Miteingliederung ins Klinikum Obergöltzsch möglich 
und zeitnah umsetzbar ist.

Die Petition sowie Unterschriftenlisten sind seit 12. Juni 
auf der Internetseite von Stephan Hösl zu finden. Außer-
dem liegen sie bei Ärzten, in Apotheken und weiteren 
Anlaufstellen aus. „Bitte unterstützen Sie diese Petition, 
denn Gesundheit geht uns alle an“, so Stephan Hösl. 
Internet: https://www.stephan-hoesl.com
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WAHL ZUM LANDRAT DES VOGTLANDKREISES: 
SO HABEN DIE REICHENBACHER 

AM 03. JULI GEWÄHLT

Am 03. Juli wurde im Vogtlandkreis der zweite 
Wahlgang zur Wahl zum Landrat durchgeführt. Die 
Stadtverwaltung veröffentlichte bereits am Wahla-
bend die eingehenden Wahlergebnisse für das Teil-
gebiet Reichenbach im Vogtland und Heinsdorfer-
grund auf ihrer Webseite. Die Ergebnispräsentation 
kann im Nachgang des Wahltages weiterhin unter 
dem Link https://wahlen.reichenbach-vogtland.

de/ergebnisse, auf der Homepage der Stadt Reichenbach im Vogtland 
unter www.reichenbach-vogtland.de/Stadt & Bürger/Stadtpolitik/ Wah-
len oder durch Benutzung des QR-Codes abgerufen werden. Neben der 
Anzeige auf dem PC kann die Ergebnispräsentation auch auf mobilen 
Endgeräten, wie Smartphones und Tablets, erfolgen.
Die öffentliche Bekanntmachung der endgültigen Wahlergebnisse zum 
zweiten Wahlgang zur Wahl zum Landrat erfolgt ausschließlich durch den 
Kreiswahlausschuss des Vogtlandkreises.

Ein Dankeschön
Die Stadtverwaltung Reichenbach bedankt sich herzlich bei allen Bür-
gerinnen und Bürgern, die durch ihre freiwillige Mitarbeit in den Wahl-
vorständen zum Gelingen der Wahl zum Landrat des Vogtlandkreises in 
Reichenbach und der Gemeinde Heinsdorfergrund beigetragen haben.

Der Reichenbacher Stadtrat hat in seiner Sitzung am 04. Juli die Wahl-
termine für die Oberbürgermeisterwahl im kommenden Jahr festgelegt. 
Für den ersten Wahlgang wurde als Wahltag der 05. März 2023 bestätigt. 
Ein möglicher zweiter Wahlgang findet am 26. März statt. Vielleicht sind 
die fleißigen Helfer zu dieser Wahl auch wieder mit ihrem Engagement 
dabei?

DENKEN SIE DARAN UND GEBEN SIE IHRE 
VORSCHLÄGE ZUR VERGABE 

DES BÜRGERPREISES 2022 AB

In diesem Jahr soll erneut der Bürgerpreis der Stadt Reichenbach im 
Vogtland verliehen werden. 
Mit dem Bürgerpreis werden Menschen geehrt, die sich in besonderer 
Weise für das Gemeinwohl ehrenamtlich engagieren. Auch bürgerschaft-
liches Engagement kann ein Vergabekriterium sein. 
Vorschläge können schriftlich mit einer kurzen Begründung versehen bis 
zum 29. Juli 2022 im Büro des Oberbürgermeisters eingereicht werden.
Stadt Reichenbach, Büro Oberbürgermeister, Markt 1, 08468 Reichenbach
oder: E-Mail: suess.dennis@reichenbach-vogtland.de

GESTALTEN SIE DIE ZUKUNFT 
VON REICHENBACH MIT! –

EINLADUNG ZUR ÖFFENTLICHEN BÜRGER- UND
AKTEURSVERSAMMLUNG ZUR FORTSCHREIBUNG DES 

INTEGRIERTEN STADTENTWICKLUNGSKONZEPTES (INSEK) 
DER STADT REICHENBACH 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wir laden Sie herzlich zur öffentlichen Bürger- und Akteursversamm-
lung ein, um uns mit Ihnen sowie verschiedenen Trägern und orts-
ansässigen Akteuren über zukünftige Entwicklungsschwerpunkte der 
Stadt Reichenbach auszutauschen!
Um auf konkrete Handlungserfordernisse und Belange der unter-
schiedlichen Stadtbereiche besser eingehen zu können, finden zwei 
separate Veranstaltungen für das Stadtgebiet mit seinen Gemarkungen 
Reichenbach, Oberreichenbach und Cunsdorf und für die zugehörigen 
Ortsteile mit den Gemarkungen Brunn, Friesen, Mylau, Obermylau, 
Rotschau und Schneidenbach statt.

Die öffentlichen Bürger- und Akteursversammlungen finden an fol-
genden Terminen jeweils im Ratssaal ab 18:00 Uhr bis ca. 20:30 Uhr 
statt:
23. August zum Stadtgebiet mit den Gemarkungen Reichenbach, 
Oberreichenbach und Cunsdorf
24. August zu den Ortsteilen mit den Gemarkungen Brunn, Frie-
sen, Mylau, Obermylau, Rotschau und Schneidenbach

Gemeinsam mit der KEM Kommunalentwicklung Mitteldeutschland 
GmbH hat die Stadtverwaltung Reichenbach an der Fortschreibung 
des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes gearbeitet. In einem 
ersten intensiven Erarbeitungsprozess mit den Verantwortlichen der 
Stadtverwaltung wurde unter Einbeziehung erster Befragungsergeb-
nisse aus einer frühzeitigen Beteiligung von Bürgern, Ortschafts-
räten, Vereinen/freien Trägern und Unternehmen ein fachlicher erster 
Konzeptentwurf erstellt. 

Der Stadtrat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 04. Juli den Ent-
wurf gebilligt und die Durchführung der Bürger- und Akteursversamm-
lungen beschlossen.

Diese erste Konzeptfassung kann auf der Homepage der Stadt Rei-
chenbach unter https://www.reichenbach-vogtland.de/bauen-woh-
nen/stadtentwicklung/ eingesehen werden und wird auch im Rahmen 
der Veranstaltungen kurz vorgestellt.

Der Entwurf enthält neben einer Analyse der Bestandsituation inklu-
sive Herausarbeitung von Stärken und Schwächen bereits Entwürfe für 

AUS DEM RATHAUS
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AGNES-LÖSCHER-STRAßE

In der Agnes-Löscher-Straße in Reichenbach werden gegenwärtig in 
zwei Bauabschnitten Abwasserkanal, Trinkwasserleitung und Gasleitung 
erneuert. Bauausführendes Unternehmen ist die Hoch- und Tiefbau Rei-
chenbach GmbH.
Im Auftrag der Stadt wird die Asphaltdecke nach dem Leitungseinbau 
asphaltiert. 90.000 Euro sind dafür veranschlagt.
Auf der Straßenseite, an der die Kindereinrichtungen liegen, erhält auch 
der Gehweg neuen Asphalt. Die Asphaltarbeiten erfolgten vom 18. bis 
21. Juli.

Foto: J. Ludwig

STRAßENBAU CUNSDORF: 
OBERBÜRGERMEISTER FRAGT NACH

Der grundhafte Ausbau der Cunsdorfer Straße und der Kneippstraße, der 
Kreisstraße K 7817, beginnend an der Kreuzung Friedensstraße bis zum 
Ortseingang Brunn, steht seit langem ganz oben auf der Liste der not-
wendigen Straßenbaumaßnahmen in Reichenbach.
Straßenbaulastträger und damit verantwortlich und Bauherr für den Stra-
ßenbau ist der Vogtlandkreis.

Am 17. März dieses Jahres fand im Ratssaal des Reichenbacher Rathau-
ses eine Informationsveranstaltung statt, zu der die Grundstückseigen-
tümer entlang der Cunsdorfer Straße eingeladen waren.

Lars Beck, Leiter des Geschäftsbereiches II „Wirtschaft, Umwelt und 
Bau“ im Landratsamt und damit zuständig für den Kreisstraßenbau, 

Ziele und Schlüsselmaßnahmen verschiedener kommunaler Handlungs-
felder wie Siedlungsentwicklung/Wohnen, Verkehr, Wirtschaft/Tourismus, 
Bildung/Soziales, Sport/Kultur/Freizeit und Umwelt/Klimaschutz. Das 
Konzept soll zukünftig als strategisches Handlungs- und Rahmenkonzept 
für die Stadtverwaltung, Stadtpolitik sowie auch für Akteure und Bürger 
dienen.

Zusätzlich zur Veröffentlichung auf der städtischen Homepage werden die 
Unterlagen in der Zeit vom 22. Juli bis zum 23. September 2022 öf-
fentlich in der Stadtverwaltung Reichenbach im Rathaus Markt 1, 08468 
Reichenbach im Vogtland, Fachbereich 2 Bau- und Stadtentwicklung, 
Zimmer 223 und 320, zweites bzw. drittes Obergeschoss während der 
Dienstzeiten (Montag und Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 
16:00 Uhr, Mittwoch geschlossen, Donnerstag 09:00 bis 12:00 und 13:00 
bis 18:00 Uhr, Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr) zur Einsicht für Jedermann 
ausgelegt.

Wir freuen uns auf Ihre Ideen für Reichenbach!
Sollten Sie noch Fragen haben, kontaktieren Sie bitte Christin Voigt 
unter Telefon 03765 524-6133 oder E-Mail: voigt.christin@reichen-
bach-vogtland.de.

Der Oberbürgermeister gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert allen Jubilaren, die im Zeitraum vom 25. Juni bis zum 22. Juli 2022 ihren Geburtstag 

begangen haben, zu ihrem Ehrentag und wünscht ihnen alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen!

Nachruf

Mit Erschütterung haben wir die Nachricht 
vom plötzlichen Tod von

Herrn Andreas Wich

aufgenommen.

Er war viele Jahre seines Lebens mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Reichenbach verbunden. Seit 2001 leistete Andreas Wich

Dienst in der Einsatzabteilung.
Er sah seinen Einsatz als Feuerwehrmann stets als Berufung und 
hat während seines langjährigen Dienstes vielen Menschen unter 

großem persönlichen Einsatz geholfen. 
Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach verlieren 

in Andreas Wich einen verdienstvollen Kameraden.

Die Stadt Reichenbach dankt Andreas Wich für sein Wirken
und gedenkt ihm aufrichtig. 

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister 

BAUSTELLEN
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informierte im gut besuchten Ratssaal gemeinsam mit der für den Kreis-
straßenbau verantwortlichen Projektleiterin und dem Planungsbüro über 
den Ablauf der Straßenbaumaßnahme. Die Zeitschiene gab Lars Beck wie 
folgt vor: „Dieses Jahr Grundstücksverhandlungen, nächstes Jahr planen, 
übernächstes Jahr bauen.“
Danach ist vorgesehen, dass in diesem Jahr die Grundstückseigentümer 
einbezogen werden. An der Planung wird bereits gearbeitet. Vermessun-
gen und Baugrunduntersuchungen erfolgten schon. Der Baubeginn ist für 
2023 oder 2024 geplant. Das ist abhängig von der Klärung der Grund-
stücksfragen mit den einzelnen Eigentümern sowie von der Bereitstel-
lung von Fördermitteln für die Maßnahme durch den Freistaat.
Die Stadt wird entsprechend ihrer Aufgaben für den Bau der Fußwege, der 
Beleuchtung, für straßenbegleitende Parkplätze und für das Straßenbe-
gleitgrün verantwortlich sein.
Die entsprechenden finanziellen Mittel sollen im Doppelhaushalt 
2023/2024 wieder veranschlagt werden. 
Trotz angespannter Haushaltslage ist das Vorhaben dem Landkreis und 
der Stadt wichtig. Läuft alles wie gewünscht, soll der Straßenbau in der 
Ortslage Cunsdorf beginnen.

Anfang Juli hat sich Oberbürgermeister Raphael Kürzinger im Land-
ratsamt erkundigt, ob die Vorbereitung der Maßnahme im anvisierten 
Zeitplan liegt. Nun liegt die Antwort vor. 
Demnach sind die Grunderwerbspläne erstellt. „Die betreffenden Eigentü-
mer werden voraussichtlich Ende Juli angeschrieben und um Bauerlaub-
nis gebeten.“, teilt das Amt für Kreisstraßenbau, Straßenunterhalt und 
Instandsetzung dem Stadtober-haupt mit.

A 72: ANSCHLUSSSTELLE REICHENBACH IN 
FAHRTRICHTUNG CHEMNITZ WIRD GESPERRT

Derzeit wird die Autobahn 72 gebaut. Sie wird asphaltiert, Brücken wer-
den saniert. 
Wie die Außenstelle Bayreuth der Niederlassung Nordbayern der Auto-
bahn GmbH des Bundes mitteilt, erfolgt die Sperrung der Anschlussstelle 
Reichenbach in Fahrtrichtung Chemnitz in der Zeit vom 27. Juli bis zum 
09. August. An der Anschlussstelle ist das Ein- und Ausfahren in Fahr-
trichtung Chemnitz nicht möglich.

EHELEUTE LÖSCHNER FEIERN GNADENHOCHZEIT

Wer erlebt das schon - und das bei guter Gesundheit und immer noch mit 
einem guten Humor ausgestattet - das 70-jährige Ehejubiläum.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger konnte am 20. Juni Sonja und Ge-
org Löschner, 90 und 89 Jahre alt, zu ihrer Gnadenhochzeit gratulieren. 
Am 19. Juni vor 70 Jahren haben Löschners geheiratet. Dieses Ereignis 
feierten sie in Pöhl bei ihrer Tochter gemeinsam mit Freunden, gutem 
Essen und Musik ihren Hochzeitstag. Überhaupt die Musik hat das Ehe-
paar immer getragen - Georg Löschner, Musiker, u.a. spielte er bei den 
Zwickauer Kaffeehausmusikanten, und Sonja Löschner, Schneiderin. 

Nach ihrem „Eherezept“ befragt, 
sagten beide: „Unser Leben wurde 
immer durch einen gesunden Humor, 
der Liebe zur Musik und durch eine 
tiefe Liebe zueinander geprägt.“ Sie 
haben eine Tochter, zwei Enkelsöhne 
und drei Urenkel. Zum 70. Hochzeits-
tag gratulierten auch der Bundesprä-
sident und der Sächsische Minister-
präsident. 

Foto: H. Keßler

HIER IST RAUM FÜR INSEKTEN!

Der ein oder andere wird sie ge-
sehen haben: die Schilder mit 
der Aufschrift „Bienenwiese“, 
die auf einigen Grünflächen der 
Stadt stehen.  So stehen oder 
standen sie (bis zur Mahd der 
Wiese) beispielsweise auf Wie-
sen im Park der Generationen, 
vor dem Hauptfriedhof, am 
Karl-Marx-Ring in Mylau, an der 
Oberreichenbacher Straße, im 

Stadtpark oder in der Sternsiedlung. Die Schilder bedeuten, dass auf 
den gekennzeichneten Wiesen Pflegegänge eingespart werden und dafür 
Insekten „leichtes Spiel“ haben.

Foto: H. Keßler
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Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung Reichenbach im 
Vogtland, Markt 1, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht nicht. Die Redaktion 
behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos an alle erreichbaren 
Haushalte. 

Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, Markt 7, zur kostenlosen 
Mitnahme aus. Das Amtsblatt ist auch auf der Homepage der Stadt, 
www.reichenbach-vogtland.de/ Stadt & Bürger/ Aktuelles aus 
Reichenbach, veröffentlicht.
Auflagenhöhe: 14.000

  Nächster Redaktionsschluss:  Mittwoch, 03.08.2022
  Erscheinung:		    Freitag, 19.08.2022
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Geehrt wurden für das Jahr 2020: 
-	 für 10 Jahre FFW: Tobias Klose, Marcel Scheffler, Frank Lorenz
-	 für 25 Jahre FFW: Maik Schönsee, Tino Süßespeck, Uwe Kairis, 

Heidi Leuchtenberger, Mandy Mothes, Marcel Feustel, Tim Tröger
-	 für 40 Jahre FFW: Thorsten Künzel, Ilona Fieldorf, 

           Andrea Pürzel
-	 für 50 Jahre FFW: Horst Hoffman, Herbert Knüpfer, 

            Rüdiger Riesner, Henry Schwarz
-	 für 60 Jahre FFW: Bernd Mothes
-	 für 70 Jahre FFW: Wilmar Leber (Foto 2)

Geehrt wurden für das Jahr 2021:                                                                                        
-	 für 10 Jahre FFW: Sven Naumann, Christian Ettl, Ralf Goldhardt
-	 für 25 Jahre FFW: Christoph Lorscheider, Alexander Möckel, 

Andreas Schimke, Jens Glowatzki
-	 für 40 Jahre FFW: Uwe Feuerer, Frank Bucher, Eckhard Singer, 

           Ilona Drasch, Sigrid Ott, Christel Poguntke (Foto 1)
-	 für 50 Jahre FFW: Wolfgang Bucher, Christian Krauß,  

Matthias Künzel, Thomas Schimke, Hans-Rudolf Spitzner (Foto 3)

Fotos: FFW

OBERBÜRGERMEISTER BEIM 
DEUTSCHEN STÄDTETAG

Zwischen Terminen zum Käl-
tekompetenzzentrum, darun-
ter die Gründung des Indus-
triebeirates, war OB Raphael 
Kürzinger am 22. und 23. Juni 
in Berlin zur Hauptausschuss-
sitzung des Deutschen Städtetages. 
Themen waren u.a. die Kostensteigerungen im Bauwesen, mit denen alle 
Städte leben müssen und natürlich der Ukrainekrieg und seine Auswir-
kungen. 
Es wurde ein Positionspapier „Lichtermeer statt Leuchttürme: Digitalisie-
rung in den Kommunen nachhaltig fördern“ erarbeitet. 

Weiterhin fordern die 
Stadtoberhäupter der 
deutschen Städte be-
züglich dem Szenario 
der Gasmangellage eine 
engere Verknüpfung und 
den Aufbau einer Kom-
munikationsstruktur der 
Ent sche idungs t räge r 
Bund, Land und Kommu-
nen. 

Ein Punkt, den Raphael 
Kürzinger sich aus dem 
Treffen mitgenommen 
hat: er will in Reichen-
bach einen Krisenstab 
Energieversorgung grün-
den.

Natürlich fand das Reichenbacher Stadtoberhaupt auch die Gelegenheit 
zu einem Gespräch mit der Regierenden Bürgermeisterin von Berlin, 
Franziska Giffey (Foto).

EHRUNG FÜR LANGJÄHRIGE DIENSTE IN DER 
FEUERWEHR REICHENBACH

Die Auszeichnungen nahmen Oberbürgermeister Raphael Kürzinger und 
Stadtwehrleiter Thomas Weck vor.

Am 24. Juni war endlich die Ehrung der Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr möglich, die sonst immer zum Gesamtwehr-
vergnügen erfolgt, in den Jahren 2020 und 2021 aber coronabedingt 
ausfallen musste. 
Die kleine Dankeschönveranstaltung fand im Ratssaal des Rathauses 
statt.

1

2

3
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Das 30-jährige Jubiläum der Stadtwerke und das Musikschulsommerfest 
wurden zusammen gefeiert. Energie und Musik standen am 17. und 18. 
Juni am Gelände am Heizwerk im Mittelpunkt.
Von Nachwuchsbands über die Programme der Musikschüler bis hin zur 
Uraufführung des Stücks von Petra Steps „Enrico und die Zauberröslein“, 
das die Themen Zusammenhalt, Gemeinschaft und den Schutz der Natur 
beinhaltete und vom Neuberin-Ensemble packend gespielt wurde, war für 
jeden Geschmack etwas dabei.
Zusätzlich zur Musik gab es ein tolles Rahmenprogramm-mit Hüpfburg, 
Glücksrad oder Heizkraftwerkführungen.

Foto: H. Keßler 

WOHNUNGSBAUGESELLSCHAFT 
REICHENBACH MBH: 

TAG DER ARCHITEKTUR

Architektur, Kunst und Kultur wurde am 25. Juni zum Tag der Architektur 
in Reichenbach geschickt kombiniert. Die Woba hatte aus Anlass ihres 
30-jährigen Bestehens auf den Solbrigplatz eingeladen. Die Gebäude auf 
dem Platz, der „Jahrhundertschritt“, Führungen durch die denkmalge-
schützte Villa Solbrigplatz 6, Kunst, Kultur, Ausstellungen, Kurzweil für 
die Besucher – alles wurde vereint. Die Reichenbacher und Gäste, kleine 
und große, jüngere und ältere, verbrachten einen wundervollen Nachmit-
tag und Abend auf dem Platz.

Fotos: C. Steps

ZUR 670-JAHR-FEIER GRATULIERT

Der Rotschauer Ortsvorsteher Veit Bursian gratulierte seinem Ročo-
ver Amtskollegen Vojtéch Václav Pour (links) Ende Juni herzlich zur 
670-Jahr-Feier und über-
reichte ihn ein Fahnenband.
Das Städtchen Ročov liegt 
südlich von Louny im 
Džbán-Hügelgelände in 
Tschechien und ist etwa 
168 km von Reichenbach 
entfernt.

Seit 2005 pflegt der Rei-
chenbacher Ortsteil Rot-
schau partnerschaftliche 
Beziehungen zu Ročov.

Foto: Gemeine Ročov

STADTWERKE REICHENBACH/VOGTLAND GMBH:
ENERGIE-OPEN-AIR UND 

MUSIKSCHULSOMMERFEST

Die Preisträger: Preis des Fördervereins der Musikschule Vogtland e.V.: 
Florian Poppe und Emily Moßner
Preis des Oberbürgermeisters: Heidi Manz-Blockflöte
Nachwuchspreis der Musikschule Vogtland, gestiftet von Landtagsabge-
ordneten Stephan Hösl: Jorik Sowein-Trompete, Richard Schaller-Klavier
Ensemblepreis-gestiftet von der Vogtland Philharmonie: 
Aaron Pienkny-Tuba, Deborah Pienky-Klavier
Sachpreis des Fördervereins der Musikschule: 
Justus Schaller-Gesang und Klavier

AUS DEN STÄDTISCHEN
GESELLSCHAFTEN
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DR. MED. ALEXANDER BÖHME IM HAUS
GESUNDHEIT IN DER ZWICKAUER STRAßE

Die Praxis des Facharztes für Innere Medizin/Notfallmedizin, Dr. med. Al-
exander Böhme ist nun in den Räumen im Haus Gesundheit zu finden. 
Mit diesem Umzug des Facharztes für Innere Medizin/Notallmedizin sind 
im Haus Gesundheit der Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach (WOBA) 
in der Zwickauer Straße 147/149 nun alle fünf Gewerbeeinheiten vermie-
tet. Jetzt praktizieren drei Hausärzte im Reichenbacher Wasserturmgebiet. 
Mit dem Haus Gesundheit entstand ein barrierefreies Gesundheitszentrum. 
Architekt Thomas Schafferhans hat auf 100 Quadratmetern eine hochmo-
derne Praxis mit besten Arbeits- und Aufenthaltsbedingungen für Personal 
und Patienten entworfen und dabei die individuellen Wünsche der WOBA 
als Hauseigentümer und von Dr. med. Böhme als Praxisinhaber berück-
sichtigt. Im Bereich der Patientenaufnahme werden Datenschutz und 
Diskretion mittels Ampelsystem garantiert. Zum Wartezimmer gehört eine 
behindertengerechte Toilette mit Schwesternruf. Die Einrichtung sowie die 
Wandapplikationen und die Beleuchtung sorgen für Wohlfühlatmosphäre. 
Die neue Arztpraxis im Untergeschoss ist wie das komplette Haus über 
die Treppe, per Lift oder über eine Rampe zu erreichen. Das gesamte Haus 
wurde mit Schallschutzfenstern ausgestattet. Vor oder nach dem Arztter-
min ist der Aufenthalt im Außenbereich mit viel Grün, überdachter Sitz-
gelegenheit und kleinem Spielplatz möglich. In der Nähe befindet sich die 
Bushaltestelle Siedlung, an der sowohl die Stadtbusse als auch die Busse 
in und aus Richtung Zwickau/Werdau halten. Dr. Böhme freut sich darauf, 
seine Patienten in den modern gestalteten Räumen begrüßen zu dürfen.
Mieter im Haus Gesundheit: Hausarztpraxis Dr. Alexander Böhme; Haus-
arztpraxis Dr. Bettina Luft; Physiotherapie Sandra Nase; Gesundheitszirkel 
Sandra Nase; Senioren-WG des Pflegedienstes Christine Hirsekorn, Inhaber 
Torsten Lange.

Fotos: C. Steps

AUS DEM STADTRAT

BESTELLUNG DER WEHR- UND WACHENLEITUNG 
DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR REICHENBACH 

AM 13. JUNI UND AM 4. JULI

Auf Beschluss des Stadtrates wurde in der Sitzung am 13. Juni ein Teil 
der Wehrleitung der Stadt und der Ortsteile der Freiwilligen Feuerwehr 
Reichenbach für die Dauer von 5 Jahren bestellt.

Bestellt wurden Kamerad Thomas Weck zum Stadtwehrleiter, Kamerad 
Maximilian Sommer zum Stellvertretenden Stadtwehrleiter, Kamerad Lutz 
Steinbach (fehlt auf dem Foto) zum Ortswehrleiter der Wache Rotschau, 
Kamerad Uwe Kapke zum Stellvertretenden Ortswehrleiter der Wache Rot-
schau, Kamerad Steffen Blank zum Ortswehrleiter der Wache Reichenbach 
sowie die Kameraden Robin Paul und Chris Ziegler zum Stellvertretenden 
Ortswehrleiter der Wache Reichenbach. 

Da in anderen Feuerwachen die Wahlen später stattfanden, wurden deren 
Wachenleiter in der Juli-Stadtratssitzung bestellt. 
Ebenso wie in der Stadtratssitzung am 13. Juni, bestellte der Stadtrat die 
Wachenleitung einstimmig.

Für die Dauer von 5 Jahren wurden bestellt: Kamerad Steffen Kuhn zum 
Ortswehrleiter der Wache Brunn, Kamerad Patrick Kulke zum Stellvertre-
tenden Ortswehrleiter der Wache Brunn, Kamerad Herbert Krause zum 
Ortswehrleiter der Wache Schneidenbach, Kamerad Tim Krause zum Stell-
vertretenden Ortswehrleiter der Wache Schneidenbach (fehlt auf dem 
Foto), Kamerad Ronny Schröder zum Ortswehrleiter der Wache Mylau, 
Kamerad Dustin Anger zum Stellvertretenden Ortswehrleiter der Wache 
Mylau, Kamerad Sven Wieland zum Ortswehrleiter der Wache Obermylau 
und Kamerad Patrick Krahl zum Stellvertretenden Ortswehrleiter der Wa-
che Obermylau.

Zur Bestellung gratulierten jeweils Oberbürgermeister Raphael Kürzinger 
und Stadtwehrleiter Thomas Weck. Herzlichen Glückwunsch der Wehrlei-
tung und „Danke für Ihre Bereitschaft, in der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt mitzuarbeiten!“, so das Stadtoberhaupt.

Fotos: H. Keßler
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STADTRATSSITZUNG AM 13. JUNI 

Unter dem Tagesordnungspunkt „Informationen der Verwaltung“ sollte 
der Blumenstrauß des Monats vergeben werden. Für den Blumenstrauß 
des Monats wurden seitens der Verwaltung Olaf Schwarzenberger sowie 
Hannelore Hammerschmidt und Dieter Werner für ihre langjährige Tätig-
keit in der Seniorenvertretung Reichenbach vorgeschlagen. Leider war 
eine Teilnahme der vorgeschlagenen Personen an der Stadtratssitzung 
nicht möglich, sodass die Ehrung nachgeholt wird.
Weiterhin informierte Oberbürgermeister Raphael Kürzinger darüber, dass 
seit dem 10. Juni die Internetseite der KETEC-Projektgruppe freigeschal-
tet ist. Mehr: www.ketec.online
Unter diesem Tagesordnungspunkt erfolgte auch der Energiebericht des 
Energiemanagers der Stadt Reichenbach, Rainer Porzig. Er erläuterte an 
Hand einer Power-Point-Präsentation die Ergebnisse der Einsparungen 
bei Strom, Wärme und Wasser für die Jahre 2017 bis 2021. Diese belaufen 
sich auf eine Summe von 266.053,49 Euro. 

Information zum Ergebnis der im Rahmen des Kriminalpräventiven 
Rat (KPR) durchgeführten Sicherheitsanalyse in Reichenbach
1.000 Bürgerinnen und Bürger der Stadt Reichenbach wurden nach einem 
Zufallsverfahren aus dem Einwohnermelderegister für eine Befragung zur 
„gefühlten Sicherheit“ ausgewählt. Im Mai und Juni 2021 folgten 323 
der 1.000 ausgewählten Bürgerinnen und Bürger der Einladung zur Teil-
nahme an dieser Befragung. Der 16-seitige Fragenkatalog zur Bürgerbe-
fragung umfasste 65 Fragen mit folgenden Frageblöcken: Lebensqualität 
in der Stadt Reichenbach, Sicherheitsgefühl, Präventionsverhalten und 
Schutzmaßnahmen, persönliche Beeinträchtigung und Unwohlsein durch 
Gruppen und Orte, Präsenz von Ordnungs- und Sicherheitskräften, Krimi-
nalitätserfahrung und Anzeigeverhalten, Bedeutung der Nachbarschaft, 
Auswirkung der Corona-Pandemie auf das Sicherheitsempfinden, politi-
sches Interesse und statistische Angaben.
Nach der Auswertung der Umfrageergebnisse wurden entsprechende 
Handlungsempfehlungen für die Stadt erarbeitet. Diese bilden den Kern 
der Sicherheitsanalyse und die wesentliche Grundlage für die Entwick-
lung einer weitergehenden Präventionsstrategie.
Die Handlungsempfehlungen: Bildung flexibler partizipativ besetzter 
Workshops, Erarbeitung eines Gesamtkonzeptes „Saubere Stadt“, akti-
ve Bürgerbeteiligung steigern, zielgerichtete Programme, Inhalte und 
Veranstaltungen für Frauen und Ältere, Bürgerpolizisten namentlich 

und bildlich bekannter machen, proaktive Kommunikationsstrategie bei 
Präsenzstreifen etablieren, mehr Kontrollen von Alkohol- und Drogen-
missbrauch/Aggressionsdelikten von Autofahrern im Straßenverkehr, 
Kontaktaufnahme mit den Opfern, Bewusstsein für Prävention, Kriminal-
präventiven Rat auf der Stadthomepage herausstellen, Schaffung eines 
Präventionslehrpfades, Maßnahmen zur Stärkung des Ehrenamtes, Leer-
standsmanagement, Einsehbarkeit und Ausleuchtung von Grünanlagen/
Parkhaus verbessern, Prüfung von Sicherheitspatenschaften sowie Im-
plementierung von Nachbarschaftskampagnen-generationsübergreifende 
Begegnungsstätten schaffen.
Die Arbeitsgruppen im KPR werden sich mit dieser Thematik befassen. 
Was letztendlich wie umgesetzt wird, entscheidet der Stadtrat.

Information des Polizeireviers Auerbach zur Kriminalitätsentwick-
lung  
Der Leiter des Polizeireviers Auerbach-Klingenthal, Jens Oppel, erläu-
terte die Kriminalitätsentwicklung im Bereich des Polizeireviers Auer-
bach-Klingenthal und gab einen Überblick zur Gesamtkriminalität im 
Vogtlandkreis und in Westsachsen. Im vergangenen Jahr ist im Vergleich 
zum Jahr 2020 ein Rückgang der Straftaten zu verzeichnen. Die Auf-
klärungsquote liegt bei 64 %. Am Ende seiner Ausführungen ging Jens 
Oppel auf die Delikte im Verkehrsgeschehen im Vergleichszeitraum 2016 
bis 2021 ein. Auch in diesem Bereich ist ein Rückgang zu verzeichnen.

Beschluss eines Haushaltsstrukturkonzeptes der Stadt Reichenbach 
im Vogtland für die Haushaltsjahre ab 2023  
Oberbürgermeister Kürzinger informierte einleitend die Anwesenden, 
dass bereits seit der Verabschiedung des Doppelhaushaltes 2021/2022 
im Mai 2021 bekannt war, dass der städtische Haushalt in den kommen-
den Jahren stark belastet sein wird. Zu diesem Zeitpunkt war von einer 
jährlichen Einsparung in Höhe von 2,5 Mio. Euro die Rede. Weiterhin 
legte der Oberbürgermeister dar, dass sich der Stadtrat in mehreren Sit-
zungen intensiv mit dem Thema beschäftigt und es sich nicht leicht ge-
macht hat, die anstehenden notwendigen Einsparungen und Erhöhungen 
vorzunehmen, zumal dadurch die Bürger und Firmen zusätzlich belastet 
werden. Er informierte, dass mit der Beschlussfassung ca. 1,3 Mio. Euro 
Einsparungen erzielt werden können. Ergänzend erläuterte die Fachbe-
dienstete für das Finanzwesen, Heike Hentschel, dass ein ausgeglichener 
Haushalt für die Stadt das Ziel sein muss. Wenn dies nicht erfolgt, wird 
die Kommunalaufsicht einschreiten. 

Für die Haushaltsplanerstellung kommt erschwerend hinzu, dass noch 
keine aktuellen Orientierungsdaten und noch kein Entwurf des Finan-
zausgleichsgesetzes ab 2023 des Freistaates vorliegen. Zwar lassen 
die Steuerschätzungen vom November 2021 und Mai 2022 ein besse-
res Ergebnis erwarten, jedoch warnen der Deutsche Städtetag und der 
Sächsische Städte- und Gemeindetag vor einer Fehlinterpretation dieses 
Ergebnisses aufgrund von vorhandenen Risiken. Die steigenden Steuer-
einnahmen können die aktuellen Preissteigerungen nicht kompensieren. 

Weiterhin sprach Heike Hentschel die Positionen im Haushaltsstruktur-
konzept an. Diese werden jedoch aus ihrer Sicht noch nicht ausreichen, 
um einen ausgeglichenen Haushalt aufstellen zu können. Auch wenn die 
Maßnahmen des Haushaltsstrukturkonzeptes zu finanziellen Belastungen 
für die Unternehmen und Bürger führen, wird das Haushaltsvolumen sta-
bilisiert und eine Vielzahl von Unterstützungsleistungen durch die Stadt 
werden weiterhin möglich sein.
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In der anschließenden Debatte zum Haushaltsstrukturkonzept gingen 
alle Fraktionen des Stadtrates darauf ein, dass das Konzept eine Zumu-
tung für die Bürger, Steuerzahler, den Stadtrat und die Verwaltung ist. 
Allerdings ist es notwendig, um eine Fremdbestimmung der Stadt ab-
zuwenden. In vielen Sitzungen hat sich der Stadtrat mit dem Konsoli-
dierungskonzept beschäftigt und sich die anstehenden Entscheidungen 
nicht leicht gemacht.
Der Stadtrat beschloss das Haushaltsstrukturkonzept der Stadt Reichen-
bach für die Haushaltsjahre ab 2023 und beauftragte den Oberbürger-
meister, die zur Umsetzung erforderlichen Satzungsänderungen dem 
Stadtrat zur Beschlussfassung vorzulegen.
Beschluss zur Leader-Entwicklungsstrategie
Einstimmig stimmte der Stadtrat der LEADER Entwicklungsstrategie 2023 
bis 2027 der LAG Vogtland, der inhaltlichen Ausrichtung und deren Um-
setzung zu.
Grundsatzbeschluss zur Beteiligung an der Sanierung und der Kofi-
nanzierung des Reichenbacher Hallenbades, Roßplatz 13  
Einstimmig fasste der Stadtrat folgende Beschlüsse: Der Stadtrat der 
Stadt Reichenbach beschloss bei der grundhaften Sanierung des Reichen-
bacher Hallenbades durch die Stadtwerke Reichenbach/Vogtland GmbH 
grundsätzlich mitzuwirken.
Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, die Kofinanzierung in Höhe 
von 10 % der förderfähigen Gesamtkosten im nächsten Doppelhaushalt 
2023/2024 der Stadt abzusichern.
Der Oberbürgermeister wurde weiterhin beauftragt, einen entsprechen-
den Weiterleitungsvertrag mit der Stadtwerke Reichenbach/Vogtland 
GmbH abzuschließen sowie nach der Sanierung einen neuen Vertrag zur 
Betreibung des Hallenbades mit der Stadtwerke Reichenbacher/Vogtland 
GmbH abzuschließen.
Antrag der Fraktion GVR/FDP/BI-RM: „Moderne zukunftsweisende 
Museumskonzeption für Reichenbach“ 
Der Stadtrat beauftragte den Oberbürgermeister, eine Arbeitsgruppe zur 
Erstellung einer modernen zukunftsweisenden Museumskonzeption für 
die Stadt Reichenbach einzurichten, die sich aus Mitgliedern des Stadt-
rates, der Stadtverwaltung und Mitarbeitern des futurum vogtland e.V. 
zusammensetzt. Externe Berater können zu den Beratungen eingeladen 
werden.
Ein erster Zwischenbericht ist dem Stadtrat in der Sitzung am 07. Novem-
ber 2022 vorzulegen.
Zur Stadtratssitzung am Januar 2023 sind dem Stadtrat ein oder mehrere 
Konzepte zur inhaltlichen und organisatorischen Gestaltung der Muse-
umslandschaft unter Ausweis der voraussichtlichen Kosten der Umgestal-
tung und des künftigen laufenden Betriebs zur Entscheidung vorzulegen.

STADTRATSSITZUNG AM 20. JUNI

Vorhabenbeschluss zum Bau einer Urnengemeinschaftsgrabanlage 
als Anlage für Baumbestattungen auf dem Grabfeld E1 des Haupt-
friedhof Reichenbach
Einstimmig beschloss der Stadtrat, die Urnengemeinschaftsanlage für 
Baumbestattungen auf dem Hauptfriedhof Reichenbach zu errichten. 
Dafür ist eine überplanmäßige Ausgabe in Höhe von 125.000 Euro für 
das Haushaltjahr 2022 notwendig. Zur Deckung werden 80.000 Euro aus 
dem Budget für die Erweiterung des Garagenbereiches des Hauptfried-
hofes und 45.000 Euro aus Mitteln für das Krematorium herangezogen. 
Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, die Vergabe der Bauleistungen 
vorzunehmen.
Vergabebeschluss zur Neugestaltung der Fußwege und der Straßen-
beleuchtung an der Bahnhofstraße 
Der Stadtrat fasst den Beschluss, die Tiefbauleistungen für die Maßnah-
me „Neugestaltung der Fußwege an der Bahnhofstraße im Abschnitt 
Klinkhardtstraße bis Karl-Liebknecht-Straße bzw. Humboldt- bis Alber-
tistraße“ in Reichenbach an die Firma Hoch- und Tiefbau GmbH Rei-
chenbach, als wirtschaftlichsten Bieter zu einem vorläufigen Gesamtpreis 
von 156.531,90 Euro, inkl. MwSt. zu vergeben. Gebaut werden soll im 
Zeitraum Mitte August bis Ende September 2022.
Neugestaltung Straßenbeleuchtung Marienstraße
Einstimmig beschloss der Stadtrat, die Tiefbauleistungen für die Maß-
nahme „Neugestaltung Straßenbeleuchtung in der Marienstraße“ an die 
Firma Tiefbau Safferthal GmbH in Reichenbach. OT Brunn, als wirtschaft-
lichsten Bieter zu einem vorläufigen Gesamtpreis von 44.743,17 Euro, 
inkl. MwSt. zu vergeben. Diese Maßnahme soll Mitte September durch-
geführt werden.

Informationen zum Grünflächenkonzept
Das Bauamt informiert über folgende Punkte: Schaffung eines eigenen 
Leistungsbildes für den Friedhofsbereich zur leichteren Abrechnung und 
Produktzuordnung; stärkere Differenzierung der Flächen im Bereich der 
Rasenmahd zur aufwandsbezogenen Kalkulation; kritische Hinterfragung 
der Pflegegänge, um eine Reduzierung zu erreichen; Wo wirtschaftlich 
und technisch sinnvoll, wurde bei der Grasmahd dem Mulchen der Vor-
rang gegenüber der Entsorgung des Schnittgutes gegeben; Erfassung des 
Baumkatasters in einer Datenbank bis zum Beginn der neuen Vertrags-
laufzeit; aufgrund der zunehmenden Trockenheit verstärkte Einbindung 
des Dienstleisters bei der Wässerung von Jungbäumen; Vergütung der 
Grünschnittentsorgung auf Nachweis; stärkere Differenzierung bei der 
Unkrautentfernung; schrittweise Umsetzung zur Besetzung leerer Baum-
scheiben sowie insektenfreundliche Bewirtschaftung von Grünflächen.
Beschluss zur Annahme von Spenden
Spenden wurden für das Gartenprojekt der Kindertagesstätte Pfiffiküsse, 
für das Regenbogenhaus sowie für die Ukraine angenommen.  

Hinweis: Alle Sitzungstermine, Tagesordnungen, Entscheidungsvorlagen 
und Protokolle des Stadtrates können im Ratsinformationssystem einge-
sehen werden. Von der Homepage der Stadt Reichenbach www.reichen-
bach-vogtland.de aus, gelangt man in der Rubrik Stadt & Bürger zur Stadt-
politik und wird auf das Ratsinformations- oder Bürgerinformationssystem 
verwiesen. 
Klickt man sich rein, kommt man auf den Sitzungskalender. Hier werden 
alle Sitzungen mit Datum, Uhrzeit und Ort angezeigt. Unter dem gelb 
hinterlegten TO – wie Tagesordnung, kann man sich über alle öffentlichen 
Tagesordnungspunkte informieren. Hinter zurückliegenden Sitzungen steht 
rechts ein NIE – wie Niederschrift. Hier kann man in den Niederschriften 
der öffentlichen Sitzungen lesen. Sowohl in der Tagesordnung als auch in 
der Niederschrift werden die entsprechenden Vorlagen mit ihren Anlagen 
angezeigt. 
Das System bietet eine umfangreiche Recherchefunktion sowie Informatio-
nen über den Stadtrat und die Besetzung seiner Gremien.
Klicken Sie sich doch einfach rein: https://rat.reichenbach-vogtland.de/
bi/allris.net.asp
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BEKANNTMACHUNG NACH § 14 ABS. 2 SächsKitaG
DER STADT REICHENBACH IM VOGTLAND FÜR DAS 

JAHR 2021

1.     Kindertageseinrichtungen
1.1.  Erforderliche Personal- und Sachkosten 
        je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in

Kindergarten 9 h
in

Hort 6 h 
in

erforderliche
Personalkosten

	
1.043,95

	
434,98

	
234,89

erforderliche 
Sachkosten

	
195,25

	
96,25

	
68,75

erforderliche
Personal- und 
Sachkosten

	
1.239,20

	
531,23

	
303,64

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Personal- und 
Sachkosten (zum Beispiel 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erfor-
derlichen Personal- und Sachkosten für 9 h).

1.2.  Deckung der Personal- und Sachkosten 
       je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in

Kindergarten 9 h
in 

Hort 6 h
in

vor SVJ* im SVJ*

Landeszuschuss 246,50 246,50 246,50 164,33

Elternbeitrag
(ungekürzt)

215,00 142,00 142,00 67,50

Gemeinde (inkl. 
Eigenanteil freier 
Träger

777,70 142,73 142,73 71,80

*SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in

Abschreibungen 21.179,15

Zinsen 780,98

Miete 9.445,93

Gesamt 31.406,06

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h
in

Kindergarten 9 h
in

Hort 6 h
in

Gesamtaufwen-
dungen je Platz 
und Monat

65,44 27,27 14,72

Wir erklären die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden An-
gaben.

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Die vorstehend abgedruckte „Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKi-
taG der Stadt Reichenbach im Vogtland für das Jahr 2021“ wurde aufgrund 
§ 1 Abs. 1 der Bekanntmachungssatzung bereits am 30.06.2022 unter 
https://www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekannt-
machungen/ veröffentlicht.

GEMEINSAME PRESSEMITTEILUNG DES RUNDEN 
TISCHES ZUR HOCHSPANNUNGSLEITUNG

CROSSEN-HERLASGRÜN, BAUABSCHNITT 3

Kommunen, Bürgerinitiativen und Netzbetreiber MITNETZ STROM
einigen sich auf Teilerdverkabelung für Leitungsausführung

Am 14. Dezember 2021 wurde der Dialog zum Neubau der Hoch-
spannungsleitung von Reichenbach nach Oberplanitz in den Land-
kreisen Zwickau und Vogtland, im Weiteren Hochspannungsleitung 
Crossen-Herlasgrün, Bauabschnitt 3 genannt, am Runden Tisch fort-
gesetzt. 
An der Corona bedingten Online-Veranstaltung nahmen Vertreter der 
MITNETZ STROM und der Kommunen Neumark, Reichenbach (Rot-
schau) und Lichtentanne sowie der lokalen Bürgerinitiativen teil. 
Der Runde Tisch wurde von Prof. Dr. Gernot Barth, Leiter Stein-
beis-Beratungszentrum Wirtschaftsmediation, Leipzig, moderiert. 
Alle Anwesenden des Runden Tisches verständigten sich nach in-
tensiven Verhandlungen in den zurückliegenden Monaten auf einen 
Kompromiss. 
Dieser sieht eine freiwillige Teilerdverkabelung der Hochspannungs-
leitung in Neumark und Rotschau durch MITNETZ STROM vor, da hier 
die Hochspannungsleitung die Wohnbebauung unmittelbar quert. 
Das Unternehmen hatte den Teilnehmern zuvor den Kostenvergleich 
plausibel dargestellt. Dieser berechtigt den Netzbetreiber, die an-
deren Abschnitte der Hochspannungsleitung als Freileitung auszu-
führen.

Die gemeinsam gefundene technische Lösung ist Grundlage für den 
Antrag auf Planfeststellung für die Hochspannungsleitung Cros-
sen-Herlasgrün, Bauabschnitt 3 durch MITNETZ STROM. Das Unter-
nehmen plant, den Antrag im Frühjahr 2022 bei der Landesdirektion 
Sachsen als zuständige Genehmigungsbehörde einzureichen.
Die Mitglieder des Runden Tisches bewerteten die technische Lösung 
als zufriedenstellend.

„Ich möchte mich bei MITNETZ STROM für die Kompromissbereit-
schaft bedanken. Die gemeinsame Arbeit in den letzten Monaten 
hat aus meiner Sicht zu einem guten Ergebnis geführt. Ich hätte 
nicht gedacht, dass wir so schnell auf einen Nenner kommen“, un-
terstreicht Christian Dillner, Vertreter der Bürgerinitiative Rotschau.
Auch Tino Obst, Bürgermeister der Gemeinde Lichtentanne, lobt den 
Verhandlungsverlauf. „Wir haben in unserem Gemeindegebiet die ge-
ringsten Beeinträchtigungen durch den Trassenverlauf. Für mich ist 
entscheidend, dass wir für die sehr viel stärker betroffenen Nachbar-
kommunen eine gute Lösung gefunden haben. Wir brauchen die neue
Hochspannungsleitung und sollten diese zügig umsetzen, um die 
Versorgungssicherheit in der Region langfristig sicherzustellen.“
Ähnlich sieht es Sven Köpp, Bürgermeister der Gemeinde Neumark: 
„Wir können abschließend sagen, dass wir nach wiederholten 
Nachverhandlungen den gefundenen Kompromiss für Neumark 
zähneknirschend akzeptieren.“

Auch MITNETZ STROM ist froh über das erzielte Ergebnis. „Wir freu-
en uns, gemeinsam mit allen Beteiligten des Runden Tisches einen 
verträglichen Kompromiss gefunden zu haben und danken ihnen für 

AMTLICHES
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ihre aktive Mitwirkung. Mit der Einigung rücken wir dem notwendi-
gen Neubau der Hochspannungsleitung einen wesentlichen Schritt 
näher. Dieser leistet einen wichtigen Beitrag zur Verbesserung der 
Versorgungssicherheit und der Umsetzung der Energiewende in der 
Region“, betont Andreas Franke, Projektleiter der MITNETZ STROM.
Mit der Verständigung auf die technische Lösung endet der Runde 
Tisch. MITNETZ STROM wird den aktuellen Stand der Planungen in 
den kommenden Wochen den betroffenen Kommunen vorstellen und 
den Stadt-, Gemeinde- und Ortsräten Rede und Antwort stehen. Ent-
sprechende Termine befinden sich in Vorbereitung.

Die geplante Hochspannungsleitung zwischen den Umspannwerken 
Crossen und Herlasgrün besteht aus drei Bauabschnitten. Beim ers-
ten und zweiten Bauabschnitt handelt es sich um Instandhaltungs-
maßnahmen auf einer bereits bestehenden Hochspannungsleitung; 
beim dritten Bauabschnitt um den geplanten Neubau der Hochspan-
nungsleitung von Reichenbach nach Oberplanitz. Der Handlungsbe-
darf ist hoch, da die bestehende Hochspannungsleitung von Silber-
straße nach Herlasgrün in diesem Gebiet nicht mehr den aktuellen 
Anforderungen entspricht.

EISENBAHN-BUNDESAMT:
NEUE LÄRMKARTEN DES 

EISENBAHN-BUNDESAMTES

Das Eisenbahn-Bundesamt hat die vierte Runde der Umgebungslärmkar-
tierung an Schienenwegen von Eisenbahnen des Bundes durchgeführt. 
Damit wurde die Umgebungslärmkartierung an ca. 17.000 Streckenkilo-
metern in einem Untersuchungsgebiet von mehr als 58.000 km² termin-
gerecht abgeschlossen. Die Ergebnisse können ab sofort online abgeru-
fen werden.

Über die Internetseite http://www.eba.bund.de/kartendienst gelangen 
Sie zu dem GeoPortal des Eisenbahn-Bundesamtes. Hier können Sie Ihre 
Adresse suchen lassen und erfahren, wie laut der Schienenverkehrslärm 
für Ihr Haus oder Grundstück berechnet wurde. Darüber hinaus gibt es 
Informationen zu der Anzahl der Zugfahrten (nach Verkehrskategorie und 
pro Jahr) sowie Statistiken für jede betroffene Gemeinde. 

Darin enthalten sind zum Beispiel Angaben zu der Anzahl belasteter 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie betroffener Schulen und Kranken-
häuser. Selbstgewählte Ausschnitte können Sie als PDF-Karten drucken. 
Zusätzlich bietet das Eisenbahn-Bundesamt die Ergebnisse der Umge-
bungslärmkartierung als Geodatendienste an. Diese Dienste können Sie 
in ein Geoinformationssystem einbinden und darin betrachten oder ver-
arbeiten.

Fragen zur Lärmkartierung: Eisenbahn-Bundesamt: per E-Mail an 
umgebungslaerm@eba.bund.de 
oder postalisch mit dem Stichwort „Umgebungslärm“ an die Zentrale des 
Eisenbahn-Bundesamtes, Heinemannstr. 6, 53175 Bonn.

SITZUNGSTERMINE
STÄDTISCHER GREMIEN

Die Termine im zweiten Halbjahr 2022:
Stadtrat: 05. September, 10. Oktober, 07. November, 05. Dezember
Technischer Ausschuss: 22. August, 19. September, 
17. Oktober, 21. November
Verwaltungsausschuss: 
29. August, 26. September, 24. Oktober, 28. November

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-be-
kanntmachungen/) veröffentlicht.

(Änderungen sind möglich)

ZENSUS 2022: 
ES WERDEN NOCH 
INTERVIEWER GESUCHT! 

Seit Mitte Mai läuft deutschlandweit der Zensus 2022 – auch bekannt als 
Volkszählung. Hierbei wird ermittelt, wie viele Menschen in Deutschland 
leben, wie sie wohnen und arbeiten. Der geplante Befragungszeitraum 
hierfür läuft bis Ende August.
Die Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland als erfüllende Gemeinde 
bittet die Bürgerinnen und Bürger der Städte Netzschkau, Rodewisch 
und Lengenfeld und der Gemeinden Limbach, Neumark und Steinberg um 
ehrenamtliche Unterstützung bei der Bevölkerungszählung.

Warum gibt es den Zensus? Der Zensus liefert verlässliche Bevölke-
rungszahlen für die Gemeinden, die Bundesländer und für Deutschland 
insgesamt. Neben ergänzenden Daten zur Demografie, wie zum Bei-
spiel Alter, Geschlecht oder Staatsbürgerschaft, werden auch allgemeine 
Angaben zur Wohn- und Wohnraumsituation in Deutschland erfasst. 
Solche Informationen sind ausgesprochen wichtig, da sie helfen, Ent-
scheidungen in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft zu treffen. Die Eu-
ropäische Union verpflichtet ihre Mitgliedstaaten, alle zehn Jahre ei-
nen Zensus durchzuführen. In Deutschland bildet das Zensusgesetz den 
rechtlichen Rahmen für die Durchführung des Zensus 2022. Aufgrund der 
Corona-Pandemie wurde der für 2021 vorgesehene Zensus in Deutschland 
um ein Jahr verschoben. 
Was ist die Haushaltebefragung? In einem kurzen persönlichen Inter-
view werden zufällig ausgewählte Haushalte (ca. 10 % der Bevölkerung) 
zu allgemeinen Themenbereichen ihrer Lebenssituation befragt. Hierun-
ter fallen beispielsweise Angaben zur Haushaltsgröße, zum Namen, Ge-
schlecht und Familienstand sowie zur Staatsangehörigkeit. 
Warum benötigen wir Ihre Unterstützung? Für die örtliche Durchfüh-
rung der Haushaltebefragung wurden in Sachsen 48 Erhebungsstellen 
eingerichtet. Die Haushaltebefragung erfolgt mit Hilfe von Interviewe-
rinnen und Interviewern, den sogenannten Erhebungsbeauftragten. 
Es werden aktuell noch Interviewer für die Städte Netzschkau, Ro-
dewisch, Lengenfeld sowie die Gemeinden Limbach, Steinberg und 
Neumark gesucht. Dafür benötigen wir Ihre Unterstützung. 
Als Interviewerin oder Interviewer führen Sie die Befragung vor Ort 
durch. Durch ein mathematisches Zufallsverfahren werden die Anschrif-
ten mit Wohnraum ausgewählt an denen Sie die Befragung durchführen. 
Alle dort wohnenden Personen müssen befragt werden. Es ist vorgese-
hen, dass ein Erhebungsbeauftragter ca. 100 Personen befragt. 
Zur Ausführung der Tätigkeit erhalten Sie im Vorfeld eine ausführliche 
Schulung durch die örtliche Erhebungsstelle im Ortsteil Mylau. Sie wer-
den hier intensiv auf Ihre Aufgaben vorbereitet und erhalten die ent-
sprechenden Unterlagen. Als Interviewerin oder Interviewer müssen Sie 
die Regelungen der statistischen Geheimhaltung und des Datenschutzes 
strikt einhalten. Die Bestellung als Erhebungsbeauftragter erfolgt durch 
einen Vertragsabschluss zwischen der örtlichen Erhebungsstelle und Ih-
nen. Ihre Arbeitszeit können Sie flexibel einteilen. Für ehrenamtliche 
Tätigkeit erhalten Sie eine Auwandsentschädigung.
Diese beträgt für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit durchschnittlich ca. 
500 Euro. Fahrtkosten werden unabhängig davon erstattet. 
Wie können Sie uns unterstützen? Unterstützen Sie den Zensus 2022 
als Interviewerin oder Interviewer! 
Melden Sie sich bei Ihrer örtlichen Erhebungsstelle: 
Örtliche Erhebungsstelle ZENSUS 
Reichenbacher Straße 13, OT Mylau, 08499 Reichenbach im Vogtland
Telefon: 03765 524 7520 
Mail: zensus.reichenbach-vogtland@statistik.sachsen.de 
Ansprechpartner: Jenny Stolpmann und Judith Helbing
Zu Ihren Hauptaufgaben gehören: Einwurf einer schriftlichen Voran-
kündigung sowie Terminvereinbarung, Durchführung der Befragung 
Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen: 
Volljährigkeit, Zuverlässigkeit, Freundlichkeit. Flexibilität 
Wo finden Sie weitere Informationen? 
www.zensus2022.de oder unter www.zensus.sachsen.de.

INFORMIERT
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NEUES AUS DEM FUTURUM VOGTLAND:
EVANGELISCHES GYMNASIUM MYLAU 

Foto-Ausstellung in der Mylauer Schloss-Apotheke

Auch in diesem Schuljahr gibt es -nun schon zum dritten Mal- eine Aus-
stellung unseres GTA-Kurses „Fotografie“ in der Mylauer Schloss-Apo-
theke. Die Ergebnisse können sich wie immer sehen lassen, denn Falk 
Herrmann, der langjährige Leiter des Kurses, ist nicht nur professioneller 
Fotograf, sondern hat auch ein Gespür für junge Leute – man sieht es 
auf dem Foto. 

Mit viel Geduld bringt Falk Herrmann jungen Leuten nicht nur Grundlagen 
der Fotografie gerade auch in Zeiten digitaler Fotografie bei, sondern 
kitzelt auch Aufnahmen und Fotos heraus, die die Kursteilnehmer über 
sich hinauswachsen lassen. Unser Dank gilt auch wieder dem Team der 
Schloss-Apotheke, das Ihnen auch dieses Jahr wieder die Gelegenheit 
gibt, die Bilder zu bewundern. Schauen Sie einfach mal vorbei. 

Text und Foto: Schule

Nach den Fenstern kommt das Licht

Diesmal waren es Rest-Fördermittel, die wir für eine weitere Aufwertung 
des historischen Schulgebäudes Friedenshain nutzen konnten. Durch 
eine schnelle Antragstellung und parallele Suche nach einer ausfüh-
renden Firma begannen am 04. Juli die Arbeiten zur Erneuerung der 
Beleuchtung. Die alten Neonröhren haben längst ausgedient und auch 
unsere Rücklagen an Leuchtkörpern gehen zu Ende. 

Auch angesichts der Energie-Situation also höchste Zeit für die Um-
rüstung auf moderne LED-Leuchten. Zwar müssen die Klassen 5 bis 8 
nach und nach das Haus räumen und für die letzten zwei Wochen etwas 
enger zusammenrücken, aber mit Beginn des neuen Schuljahres sollen 
dann die Klassenzimmer und Lernräume in neuem Licht erstrahlen. Und 
nebenher modernisieren wir auch einen Teil der Elektrik. 
Vielen Dank an die beiden Reichenbacher Firmen Deutsches Lichtkontor 
und Elektro Kummer, die uns hier kurzfristig und flexibel unterstützen. 
Gemeinsam mit den neuen Fenstern von der Firma Bauer werden wir den 
Gasverbrauch im Herbst für diesen Schulteil deutlich senken können.

PINNWAND

Kommt zum Kinder- und Jugendfest am 22. Juli auf den Johannis-
platz: Reichenbacher Vereine und Einrichtungen der Kinder- und Ju-
gendarbeit bieten gute Laune, viele Attraktionen und freuen sich 
auf ihre Besucher!

Von 14:00 bis 17:00 Uhr wird es am dem Johannisplatz viel Spiel und 
Spaß für die jungen Besucher geben.

Das Kinder- und Jugendfest gestalten die Tafel Reichenbach im Vogtland, 
die Kinderarche, die städtische offene und mobile Jugendarbeit, das Neu-
berin-Museum, das ESF-Projekt der Landeskirchlichen Gemeinschaft, die 
Jugendfeuerwehr Reichenbach, die Fabrik CVJM e.V., das DRK, die AWO 
Reichenbach e.V. sowie die Polizei.

SCHULEN

Information und Beratung
Bildungszentrum für 

Soziales, Gesundheit und Wirtschaft im 
Bildungswerk der Sächsischen Wirtschaft e. V.

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
03765 55400 · fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. gepr. Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

www.bildungszentrum-reichenbach.de 

Ausbildungsbeginn 1. September 2022 –
Bewerben Sie sich jetzt! 
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Museum Burg Mylau 
 
Kulturweg-Projekt wird weiter 
vorbereitet

Am 15. Juli hat die Sächsische Staatsministerin für Kultur und Touristik 
Barbara Klepsch den wegen der Sondersitzung des Sächsischen Landta-
ges Ende April verschobenen Besuch von Burg Mylau nachgeholt. Der 
futurum vogtland e.V. als designierter Lead-Partner für die geplante 
Fortsetzung des Projektes „Kulturweg der Vögte“ stellte der Ministerin 
gemeinsam mit 15 weiteren Projektpartnern aus Tschechien, Thüringen, 
Bayern und Sachsen die Ergebnisse des abgeschlossenen Projektes und 
die Planungen für das neue Vorhaben vor. Damit soll die Tourismusregion 
im Vier-Länder-Eck nicht nur kulturtouristisch aufgewertet, sondern auch 
ein Beitrag zu einer unverwechselbaren Identität dieser Region geleistet 
werden.

Auch die Vorbereitung für die Teilprojekte, die auf Burg Mylau umgesetzt 
werden sollen, laufen weiter, nachdem der Stadtrat der Stadt Reichen-
bach die Unterstützung bei den Eigenmitteln für Investitionen auf der 
Burg beschlossen hat. Mit Denkmalschutzamt und Bauamt wurden die 
Pläne besprochen und angepasst, der Bauantrag wird fertiggestellt. Die 
Burg Mylau soll in seiner Funktion als Informations- und Begegnungs-
stätte weiter ausgebaut werden, unter anderem durch die Sanierung des 
Unteren Burghofes. 

Noch sind die Konditionen für das neue EU-Förderprogramm nicht be-
schlossen und bekannt, sodass wir in Modulen planen, um dann schnell 
einen Antrag stellen zu können, der den größtmöglichen Effekt für die 
weitere Erschließung der Burg für die Öffentlichkeit haben soll.

TIPPS + TERMINE

Jürgen-Fuchs-Bibliothek 
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau 
als regional bedeutsame Einrichtung -

Veranstaltungen
Jeden Montag ab 14:00 Uhr findet die Gaming Session statt. Aktuelle 
Konsolenspiele können dann gemeinsam oder alleine getestet werden, 
bis die Daumen glühen. Auf der PS4 und der Xbox One kann im Zwei-Spie-
ler-Modus gezockt werden, bei der Nintendo Switch sind sogar vier Spie-
ler möglich.
Zur Vorlesezeit am 26. Juli um 16:00 Uhr gibt es die Geschichte „Ein 
Tag mit Freunden“ zu erleben. Waschbär, Fuchs, Dachs, Bär und Krähe sind 
fünf Freunde, die füreinander da sind. Am liebsten verbringen sie Zeit ge-
meinsam, streifen durch Felder, pflücken Beeren und lassen sich die Sonne 
auf Fell und Federn scheinen. Solche wunderbar faulen Tage mit Freunden 
sind doch das Allerschönste!
Die Sommerferienlesesaktion Buchsommer Sachsen ist gestartet. Mehr 
als 120 Kinder und Jugendliche sind bereits angemeldet und lesen die 
brandaktuellen Buchsommer-Bücher. Ziel der Aktion ist es, bis zum Ende 
der Sommerferien drei der Bücher zu lesen, um ein Zertifikat zu erhalten 
und an der Buchsommer-Abschlussparty teilnehmen zu können. Die An-
meldung zum Buchsommer ist weiterhin möglich.

Neu in der Bibliothek 
Belletristik
Claire Douglas: Schönes Mädchen - Alle Lügen führen zu dir
Heinz Strunk: Ein Sommer in Niendorf
Ralph Bollmann: Angela Merkel. Die Kanzlerin und ihre Zeit
Sachbuch
Carolin Engwert: Indoor-Ernte
Sarah Aßmann: Fühlbücher & Activity-Würfel nähen
111 Orte in Prag, die man gesehen haben muss
Kinder- und Jugendbuch
Alice Oseman: Heartstopper Volume 1-4
Bibi Blocksberg – Der Strandurlaub
Susanne Lang: Kein Stress, Jim!
Hörbuch
Eva Völler: Die Dorfschullehrerin 2
Alina Bronsky: Schallplattensommer
Ben Aaronovitch: Die Silberkammer in der Chancery Lane
DVD
Noch einmal, June
Der Wolf und der Löwe
 
Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek mittwochs geschlossen ist, aller-
dings weiterhin für Sie telefonisch erreichbar ist.
Die Schließzeiten wurden bei der Vergabe der Leihfristen berücksichtigt.
Öffnungszeiten: Montag: 09:00 bis 16:00 Uhr; Dienstag: 09:00 bis 18:00 
Uhr; Mittwoch: geschlossen; Donnerstag: 09:00 bis 18:00 Uhr; Freitag: 
09:00 bis 13:00 Uhr; Sams-tag: 09:00 bis 12:00 Uhr, Tel. 03765 524-
4141

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau
als regional bedeutsame Einrichtung - 

Ausstellungen „Kunst =Vielfalt“: die Mal- und Grafik-
werkstatt zu Gast, zu sehen bis zum 08. August
 
19. August bis 30. Oktober: Wolfgang Nickel „Erotik in Glas - Lustgärten“
 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10:00 bis 16:00 Uhr 
und Sonntag 13:00 bis 16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung. 
Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131 
per E-Mail: neuberin@reichenbach-vogtland.de.
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Neuberinhaus
- Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH – gefördert durch den 
Vogtlandkreis und den Kulturraum Vogtland-Zwickau – 

Dienstag, 26. Juli: „Rico, Oskar und die Tieferschatten“, 
Friederikes.Ferien.Film.Theater, Einlass 09:00 Uhr

Dienstag, 02. August: „Oben“, Friederikes.Ferien.Film.Theater, 
Einlass 09:00 Uhr

Dienstag, 09. August: „Arthur und die Minimoys“, 
Friederikes.Ferien.Film.Theater, Einlass 09:00 Uhr
 
Dienstag, 16. August: „Encanto“, Friederikes.Ferien.Film.Theater,
Einlass 09:00 Uhr
 
Öffnungszeiten Tourist-Information: Di/Do: 09:00 bis 13:00 und 14:00 bis 
18:00 Uhr, Mi/Fr: 09:00 bis 13:00 Uhr, Sa: 09:00 bis 12:00 Uhr, Montag 
geschlossen.

 

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Mittwoch, 13. August: „Symphony for Ireland“ 
20:30 Uhr, Auerbach, SchlossArena

Konzerte in der Region. 
Änderungen vorbehalten!

Veranstaltungen
 
22. Juli, 13.00 bis 18.00 Uhr, Reichenbach, Johannisplatz
Johannisplatz-Fest
 
27. Juli, 19.00 bis 21.30 Uhr, Reichenbach, Eventgarten, Zenkergasse
Gartenkonzert mit Trailhead
 
30. Juli 2022, 19.00 Uhr, Elsterberg Laurentiuskirche, Lange Straße
Orgelkonzert mit Ètienne Walhain (Belgien)
 
05. bis 06. August, 19.00 Uhr, Reichenbach Zenkergasse
Street-Happening 2022
 
14. August, 11.00 Uhr, Greiz Greiz-Waldhaus
Die Fürstliche Ruhestätte - das Museum im Waldhaus geöffnet (Eintritt 
frei, Spende erbeten)
 
17. August, 19.00 bis 21.30 Uhr, Reichenbach, Eventgarten, Zenkergasse
Gartentheater mit den German Classics
 
19. August bis 30. Oktober, Reichenbach Neuberin-Museum, 
Johannisplatz 3
Ausstellung Wolfgang Nickel „Erotik in Glas - Lustgärten“ 
 
19. August, 20.00 Uhr, Reichenbach Park der Generationen
Tangerine Dream: From Virgin to Quantum Years Tour 2022, Open-Air-
Konzert
 
19. bis 20. August, 14:00 Uhr, Greiz Schlossgarten
Vogtland Spirits: Whisky-,Gin-, Rum- und Zigarrenmesse

VERANSTALTUNGEN & ANGEBOTE
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Kostenlose anwaltliche Rechtsberatung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023, Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 
Uhr
Vielen Ratsuchenden kann bereits in einem ersten vertraulichen Bera-
tungsgespräch mit einer/m unabhängigen Rechtsanwältin oder Rechts-
anwalt weitergeholfen werden. Terminvereinbarung und Beratungshilfe-
schein sind nicht erforderlich. Sie benötigen einen schriftlichen Nachweis 
der Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 18:00 
Uhr; Tel. 03765 524-1096, E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de

Verbraucherzentrale Sachsen: Rathaus, Zimmer 023
Jeden dritten Mittwoch im Monat in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 bis 16:00 Uhr.
Termine 2022: 17.08., 21.09., 19.10. und am 16.11.

Blutspendetermine:
Mittwoch, 27. Juli,14:30 bis 18:30 Uhr, Neumark, Oberschule/Turnhalle, 
Oberneumarkter Straße 3
Donnerstag, 28. Juli, 14:00 bis 19:30 Uhr, Reichenbach, McDonald´s, 
Rosa-Luxemburg- Straße 56
Mittwoch, 03. August, 14:30 bis 18:30 Uhr, Reichenbach, Neuberinschule, 
Turnhalle, Leinweberstraße 14
Freitag, 12. August, 15:00 bis 19:00 Uhr, Lengenfeld, Rathaus, Hauptstraße 1
Samstag, 13. August, 08:30 bis 12:00 Uhr, Reichenbach, Begegnungsstätte, 
Nordhorner Platz 1
Montag, 22. August, 13:30 bis 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Veranstaltungs-Forum, 3. Etage, Weisenstraße 62
Plasmaspende Zwickau: Montag bis Freitag von 07:30 bis 19:30, Telefon: 
0375 276926220, Glück-Auf-Center, Äußere-Schneeberger-Straße 100, 
08056 Zwickau

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Ein Ausflug ins Mittlere Göltzschtal bietet Erholung, Abenteuer und 
jede Menge spannende Erlebnisse. Große und kleine Naturforscher wer-

den noch lange von einer Entdeckungsreise ins Alaunwerk in Mühlwand 
schwärmen. Geöffnet jeden Samstag und Sonntag, 13:00 bis 16:00 Uhr, 
Gruppenführungen auf Voranmeldung bei Bergwerksdirektor Werner Al-
bert, Tel. u. Fax: 03765 521898 oder 0162 1774538, Eintritt: 3 Euro 
Erwachsene, Kinder ab 6 Jahren: 1,50 Euro

Bienenhaus, Park der Generationen, Fabrikgarten Schreiterer
Jeden Samstag von 13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet

Bildungs- und Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschich-
te und Kultur des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: 
Wiesenstraße 62, Tel. 03765 2573720
Das Bildungs- u. Begegnungszentrum für jüdisch-christliche Geschichte 
und Kultur, unmittelbar am Park der Generation gelegen, ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat von 14:00 bis 18:00 Uhr für Besucher geöffnet. 
Informiert wird über Geschichte und Kultur des Judentums.
 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle „Das Boot“: 
Albertistraße 46, 08468 Reichenbach, Tel.: 03765 5259971, E-Mail: 
pskb@drk-reichenbach.de, Ansprechpartnerin: Kathrin Krause, Öffnungs-
zeiten: Mo: 09:00 bis 14:00 Uhr, Di: 09:00 bis 14:00 Uhr, Mi: 09:00 bis 
18:00 Uhr, Do: 09:00 bis 14:00 Uhr, Fr: 09:00 bis 12:00 Uhr und nach 
Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 Uhr: „Angst und De-
pression“
Jeden zweiten Dienstag im Monat: 10:00 bis 12:00 Uhr: Gemeinsames 
Kochen
Wöchentliche Angebote: täglich je nach Öffnungszeiten und Wetter „Of-
fener Garten“
Montag: 09:00 bis 10: 30 Uhr Gesprächskreis, 11:00 bis 13:30 Uhr Kre-
ativarbeit
Dienstag: 11:00 bis 12:00 Uhr Musik gegen Depressionen, 12:00 bis 
13:30 Uhr Gemeinsames Mittagessen, 14:00 bis 16:00 Uhr Bunter Nach-
mittag
Mittwoch: 10:30 bis 11:30 Uhr Sportgruppe, 12:00 bis 14:00 Uhr Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen, 16:00 bis 18:00 Uhr Gedächtnistraining/ 
Spielenachmittag

GALAKONZERT mit KATRIN WEBER

Sa, 10.09.22, 17.00 Uhr, Plauen, Parktheater
Tickets: Festhalle 03741-2912444, Touristinfo -2911027, tickets-plauen.de

So, 28.08.22, 20.00 Uhr, Greiz, an der Vogtlandhalle
(bestuhlt mit dem Saalplan der Vogtlandhalle - bei schlechtem Weeer drinnen)

Tickets: Vogtlandhalle 03661-62880, Tourist-Info -689815

Perlen der italienischen Oper in stilvoll illuminierter Umgebung
KLASSIKNACHT IM GOETHEPARK

Fr, 26.08.22, 19.30 Uhr, Hohenleuben, Burgruine Reichenfels
Tickets: www.ticketshop-thueringen.de 0361-2275227

BURG CLASSICS
Die Open-Air-Musiknacht mit Highlights aus Klassik, Film, Rock & Pop

JOHNNY LOGAN & VOGTLAND PHILHARMONIE
Symphony for Ireland

Sa, 13.08.22, 20.30 Uhr, Auerbach i. V., SchlossArena
Tickets: Photo Porst Auerb. 03744-211040, alle bek. VVK-Stellen, Eventim

Konzerrermine in der Region weitere Infos: www.v-ph.de

W
ei

te
r 

au
f 

Se
it

e 
19

!



Reichenbacher Anzeiger 07/22, 22.07.2022

18

Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

reichenbach verbindet konfessionen
kirchliche Termine und Veranstaltungen  		 august 2022

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Reichenbach
Kirchplatz 4, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Christenlehre 1.-3.Kl. Mi.		  Ferien
Kurrende Mi.		  Ferien
Christenlehre 4.-6.Kl. Mi.		  Ferien
Konfirmandenunterricht 		  Ferien
Junge Gemeinde Do.		  18:30 Uhr
Gesprächskreis Mo. 		  19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 		  Ferien
Gesprächskreis Schneidenbach
Mittwoch 		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi. 		  08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. nach Absprache	 14:30 Uhr
Neue Kantorei Mi.		  19:30 Uhr
Vocalkreis Do.		  20:00 Uhr
Posaunenchor Do.		  18:45 Uhr
Sound of Joy Fr.		  18:00 Uhr

Apostolische  Gemeinde 
Am Graben 57, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So.  	 Sommerpause

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
zeitgleich Kindergottesdienst
Bibelgespräch Mo. 1. & 29.08.	 19:30 Uhr
Bibelstunde Mi. außer am 03.08.	 19:30 Uhr
Volleyball Do.		  18:30 Uhr
Posaunenchor Do.		  19:30 Uhr
Base-Jugendtreff Fr.		  17:00 Uhr
Jugendstunde Fr.		  19:00 Uhr

Landeskirchliche  Gemeinschaft  
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gottesdienst So. 14. & 22.08.	 19:30 Uhr
Bibelkreis Di. 02. & 16.08.	 19:30 Uhr
Gebetsstunde Di. 23.08.		  19:30 Uhr
Frauenstunde Di. 09.08.		  18:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Untere Dunkelgasse 2, 08468 Reichenbach
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Gottesdienst im Alloheim 30.7.	 10:00 Uhr
Andacht Kursana 25.8		  10:00 Uhr
Andacht im Wohnheim ADL Netzschkau  
am 25.08.		  11:00 Uhr
Singstunden Mo.		  19:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
Fritz-Ebert-Straße 11, 08468 Reichenbach 
03765/12387  www.emk-reichenbach.de
Gottesdienste und Kindergottesdienst
in Reichenbach So. 		  09:30 Uhr
Seniorenkreis Mi. 10.08.		  14:30 Uhr

Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 11.08.		  10:00 Uhr
Begegnungsstätte 03.07.		  11:00 Uhr
Wohnen am Park Mi. 13.07.	 10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 14.07.	 10:00 Uhr
Pflegeheim Netzschkau Do. 	 10:00 Uhr

Jesus Gemeinde
Rosa-Luxemburg-Straße 54, 08468 Reichenbach 
www.jesus-gemeinde-reichenbach.de
Gottesdienst So. 		  10:00 Uhr
außer am 28.08.
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr.		  19:30 Uhr
Hauskreise: Montag / Dienstag / Freitag
Gottesdienst Pflegeheim Do. 18.08.	 10:00 Uhr
Bibelaustausch Do. 04.08.	 19:00 Uhr
Singeltreff Sa. 06.08.		  15:00 Uhr 

Ev.-Luth. Brückenkirchspiel Vogtland
Kirchgemeinde Mylau
Otto-Richter-Straße 4, 08499 Mylau
Gottesdienst So. 		  10:30 Uhr
am 07. & 21.08. 
Offene Kirche So.		  10:30 Uhr
am 14. & 28.08.
Christenlehre 1.-3.Kl. Do.	Ferien
Christenlehre 4.-6.Kl. Do.	Ferien
Konfirmandenunterricht 14-tägig montags
Eltern-Konfi-Start-Abend 06.09.	 19:00 uhr
Junge Gemeinde Mi.		  18:30 Uhr
BIBELZEIT-Gesprächskreis Fr.	 Ferien
Biblischer Gesprächskreis Do.	 Ferien
Töpferkreis Do. 11.08.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittage
Mylau Gemeindesaal Do. 11.08.	 14:30 Uhr
Friesen Bürgerhaus Mo. 08.08.	 14:30 Uhr

Kath. Pfarrei  St. Christophorus 
Auerbach
Gemeinde St. Marien Reichenbach 
Elisabethstraße 6, 08468 Reichenbach
Tel. 03765 12832
www.st-christophorus-auerbach.de
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
Werktagsgottesdienst Fr.		  08:30 Uhr
Senioren-Nachmittag Mo. 		 14:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Albert-Schweitzer-Str. 1, 08468 Reichenbach
Gottesdienst (meist in Englischer Sprache mit 
deutscher Übersetzung), Kindergottesdienst
So.				   09:45 Uhr
Gebetsabend mit biblischen Impuls 
Fr.				    18:00 Uhr
Lobpreisabend Fr.		  18:00 Uhr

Änderungen sind möglich!!
Bitte beachten sie die aktuellen

Aushänge und Informationen aller
Gemeinden und auf ihren Homepages.

www.ev-kirche-reichenbach.de/kirchenmusik/
konzerte

36. REICHENBACHER 
O R G E L S O M M E R
Sonntag, 31. Juli
17:00 Uhr Stadtkirche Mylau
Chor-und Orchesterkonzert
Chor und Orchester der Sächsische Chor- 
und Instrumentalwoche
Leitung: Prof. Georg Christoph Sandmann, 
Katharina Reibiger

Montag, 15. August
19:30 Uhr Marienkirche Reichenbach
Konzert für Violoncello und Orgel
Sophie Walther (Weimar) | Cello
Maximilian Beutner (Crimmitschau) | Orgel

Montag, 29. August
19:30 Uhr Stadtkirche Mylau
Orgelkonzert
Hans Christian Martin (Crostau) | Orgel

Montag, 12. September
19:30 Uhr Peter-Paul-Kirche
Trompete + Orgel
Moritz Angermann (Leipzig) | Trompete
Christian Wegler (Reichenbach) | Orgel
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Donnerstag: 10:00 bis 13:00 Uhr Brunch
Samstag und Sonntag: Gruppenangebot nach Absprache
Veranstaltungen: Mittwoch, 17. August, 15:00 bis 19:00 Uhr: Sport-Olym-
piade mit anschließendem Grillen 
Selbsthilfegruppe „Die Perle“ 
für Angehörige von suchtkranken Menschen:
Jeden ersten Montag im Monat von 18:00 bis 19:30 Uhr im DRK Kreisver-
band Vogtland Reichenbach e.V.
Humboldtstraße 45, 08468 Reichenbach, Kontakt für Erstteilnahme Tel. 
03765 32 590 30 oder Frau Petra Höpfner, 0170 8968118 
SHG Angehörige und Betreuende von Menschen mit Demenz
Jeden 4. Mittwoch im Monat 16:00 Uhr in der „Begegnungsstätte der 
Sparkassen Stiftung Vogtland“ am Nordhorner Platz 3
27. Juli: Auszeit und Erholung für Pflegebedürftige und pflegende Angehö-
rige, mit Referent Stephan Förster: Landesinitiative Demenz Sachsen e.V. 
Volkssolidarität Reichenbach e.V.:
Solbrigstraße 16, 08468 Reichenbach, Tel. 03765 6118-0
Jeden Dienstag, 13:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Kaffeerunde 
im Betreuten Wohnen

Alle 14 Tage Mittwoch, 13:30 Uhr (in der ungeraden Kalenderwoche), 
Reichenbach, Solbrigstraße 16: Spielenachmittag im Betreuten Wohnen
Jeden Mittwoch 09:30 Uhr, Reichenbach, Solbrigstraße 16: Seniorengym-
nastik im Betreuten Wohnen
Veranstaltungen:
Mittwoch, 27. Juli, 14:00 Uhr, OG Rotschau, Clubraum Turnhalle: Wichti-
ges zum Brand-schutz, mit Hans-Rudolf Spitzner: Stellvertretener Kreis-
brandmeister
Freitag, 12. August, 14:30 Uhr, OG 17, „Altdeutsche Landschänke“ Gast-
stätte, Sommer-fest

Hospizverein Vogtland e.V.:
Hospizarbeit ist Hilfe von Mensch zu Mensch. Unser nächster Kurs 
„Schwerkranke und Angehörige“ begleiten Hospizhelferkurs beginnt am 
23. September 2022.  Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung. 

Ab Januar 2023 ist ein Trauerkurs (100 Stunden einschließlich Selbststu-
dium) geplant. Anmeldung, Auskunft und Kontakt unter: 0174 7125976 
oder 03765 612888, Hospizverein Vogtland e.V., 
Büro Reichenbach, Begegnungsstätte Nordhorner Platz 1
www.hospizverein-vogtland.de. · info@hospizverein-vogtland.de

SCHÖN HIER!
WARUM DANN WOANDERS ARBEITEN?

Wir von  thermofin fertigen vor den Toren Reichenbachs 
innovative Wärmetauscher für Kunden aus aller Welt. Unsere 
Produkte kommen überall zum Einsatz, wo im großen Maßstab 
gekühlt werden muss. Auch die Energiewende wäre ohne 
unsere Lösungen kaum zu meistern.

Vor zwanzig Jahren im Vogtland gegründet, verfügen wir über 
Werke auf drei Kontinenten mit über achthundert engagierten 
Mitarbeitenden. Für unser kontinuierliches Wachstum suchen 
wir dich als Verstärkung unseres Teams!

Werde auch du Teil unseres Erfolgs!

jobs.thermofi n.de
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REICHENBACHER FC
F-Jugend-Turnier

 

Am 25. Juni hatte der Reichenbacher FC acht Mannschaften der F-Jugend 
(1. und 2. Klasse) auf den Sportplatz „An der Cunsdorfer Straße“ zu 
einem Freundschafts-Fußballturnier eingeladen. Außerdem waren zahl-
reiche Eltern dabei.
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger und Landtagsabgeordneter Stephan 
Hösl eröffnten das Turnier. Vorher füllte Raphael Kürzinger die Gewinne 
der Tombola mit tollen Preisen auf. Ihr erstes Spiel gewannen die Rei-
chenbacher Fußballer mit 3:1.

Fotos: H. Keßler

UNTERSTÜTZUNG DES ALLIANZ 
KINDERHILFSFONDS ERMÖGLICHT NEUES 
JUGENDZIMMER IM REGENBOGENHAUS

 
Durch eine Spende in Höhe von 3.000 Euro konnte im Jugendheim Re-
genbogenhaus e.V. die Einrichtung eines neuen Jugendzimmers ermög-
licht werden.
Umgesetzt wurde dies mit finanzieller Unterstützung durch den Allianz 
Kinderhilfsfonds Berlin/Leipzig e.V., einem Förderverein, der mit Spen-
den von Mitarbeitenden der Allianz Projekte für benachteiligte Kinder 
und Jugendliche unterstützt. Angeregt und begleitet wurde die Spende 
des gemeinnützigen Kinderhilfsfonds von der Allianz Generalvertretung 
Sven Dietz in Reichenbach, Am Graben.

Text und Foto: S. Dietz
 

52. SÄCHSISCHE CHOR- UND INSTRUMENTALWOCHE 
- ABSCHLUSSKONZERT AM 31. JULI UM 17:00 

UHR IN DER STADTKIRCHE MYLAU
 
Vom 22. bis zum 31. Juli findet in Hohenstein-Ernstthal die Sächsische 
Chor- und Instrumentalwoche (kurz SCIW) zum 52. Mal statt. Das Ab-
schlusskonzert dieses traditionsreichen Projekts, das Jahr für Jahr so-
wohl Laien als auch professionelle Musiker vereint, findet in diesem Jahr 
das erste Mal in der Stadtkirche Mylau statt.

Nachdem im letzten Jahr die Abschlusskonzerte abgesagt werden muss-
ten, wollen in diesem Jahr wieder rund 85 Mitwirkende im Alter von 16 
bis 70 Jahren ihr musikalisches Können unter Beweis stellen und laden 
zum Besuch der Konzerte in Gersdorf am 30. Juli und in Mylau am 31. 
Juli ein. 
Das Orchester eröffnet das Konzert unter der Leitung von Prof. Georg 
Christoph Sandmann mit der Konzertouvertüre Meeresstille und glück-
liche Fahrt op. 27 von Felix Mendelssohn Bartholdy. Daran schließen 
sich drei a-capella-Chorwerke von Johann Hermann Schein, Edward Elgar 
und Jósef Świder an, gefolgt von Dona nobis Pacem von Pēteris Vasks 
für gemischten Chor und Streichorchester. Als Abschluss wird Ouverture, 
Scherzo & Finale op. 52 von Robert Schumann erklingen.
Das Abschlusskonzert in Mylau beginnt am 31. Juli bereits um 17:00 Uhr 
in der Stadtkirche Mylau. Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende 
gebeten.

Die Sächsische Chor- und Instrumentalwoche lädt herzlich zum Besuch 
des Konzertes ein!

Die SCIW ist eine Veranstaltung des Kirchenchorwerks der Ev.-Luth. Lan-
deskirche Sachsens, wird ehrenamtlich organisiert und vorbereitet und 
gefördert durch die Kulturstiftung des Freistaates Sachsen. 
www.sciw.info

VEREINE



Reichenbacher Anzeiger 07/22, 22.07.2022

21

 TSV „VORWÄRTS“ MYLAU,
ABTEILUNG JUDO:

„MYLAUER JUDOKAS“ HOLEN 
SILBER & BRONZE BEI LEM U15

 

Zur Landeseinzel-Meisterschaft, die am 04. Juni in Kamenz ausgetragen 
wurde, fanden sich 35 Judovereine mit 164 Wettkämpfern aus mehreren 
Bundesländern ein. Zugelassen waren nur Wettkämpfer, die sich zu den 
jeweiligen Bezirks-Meisterschaften unter den ersten drei Plätzen befan-
den. 
So hatten sich auch Alisia Liebig und Leni Charlize Koch vom TSV „Vor-
wärts“ Mylau die Startberechtigungen bei der LEM U15 erkämpft. Alisia 
Liebig belegte mit vier Siegen den 2. Platz und Leni Charlize Koch mit 
drei Siegen den 3. Platz. Beide haben sich mit ihren Leistungen somit 
für die Mitteldeutsche-Einzel-Meisterschaft der U15 am 02. Juli in Rudol-
stadt qualifiziert. Herzlichen Glückwunsch!
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„Mylauer Judoka“ bei der MDEM in Rudolstadt
 
Zur Mitteldeutschen-Einzelmeister-
schaft U15, die am 02. Juli in Rudol-
stadt ausgetragen wurde, fanden sich 
51 Judovereine mit 151 Wettkämpfern 
aus mehreren Bundesländern ein. Zu-
gelassen waren nur Wettkämpfer, die 
sich zu den vergangenen LEM unter 
den ersten drei Plätzen befanden. So 
hatten sich auch Alisia Liebig und 
Leni Charlize Koch vom TSV „Vor-
wärts“ Mylau die Startberechtigung 
bei der MDEM U15 erkämpft. Alisia 
Liebig konnte auf Grund einer Verlet-
zung leider am Wettkampftag nicht 
teilnehmen. Leni Charlize Koch, die 
erstmals an einem so hochkarätigen 
Wettkampf als jüngste und leichteste 
in ihrer Gewichtsklasse antrat, gewann ihren ersten Kampf mit zwei her-
vorragenden Aktionen. Auf Grund der sehr starken Besetzung, verfehlte 
Leni Charlize nur knapp den Sprung auf das Siegerpodest. Herzlichen 

Glückwunsch!
 
„Mylauer Judokas“ 
holen Gold & Bronze 
bei BEM U11

Zur Bezirks-Einzel-Meister-
schaft U11, die am 09. Juli 
in Chemnitz ausgetragen 
wurde, fanden sich 19 Judo-
vereine mit 123 Wettkämp-
fern aus dem gesamten 
Sportbezirk Chemnitz ein. 
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Auch die Judokas vom TSV „Vorwärts“ Mylau, konnten sich höchst zu-
frieden mit viermal Edelmetall auf den Heimweg machen. Den 1. Platz 
belegten Luca Persig, Jesper Siebert und Artur Nikolaiev und wurden 
somit Bezirkseinzelmeister. Platz 3 erkämpfte sich Mia Kölbel. Herzlichen 
Glückwunsch!
 

„Mylauer Judokas“ weiter auf der Jagd nach Edelmetall
 
Mit 2x Gold-, 4x Silber- und 3x Bronze-Medaillen traten unsere jungen 
Judokas, am 10. Juli den Heimweg vom Jubiläumsturnier 35+1 Weixdorf/
Dresden an. Am Start dieses Turnieres waren insgesamt 14 Vereine mit 
122 Teilnehmern. 

Auch die „Mylauer Judokas“ waren wieder mit dabei und konnten sich mit 
ihren erbrachten Leistungen erneut mehrere Plätze auf den Siegerpodest 
sichern. So belegten die 1. Plätze Sophie Bergmann und Paul Lutz Weiß. 
Die 2. Plätze belegten Mia Kölbel, Leni Charlize Koch, Luca Persig und 
Jesper Siebert. Die 3. Plätze wurden von Oliver Franke, Jamie Baumung 
und Christin Müller belegt.

Bilder & Texte: C. & U. Brückner
 

MUSIKSCHULE VOGTLAND:
MUSIKSCHULE NORDHORN BEGEHT 50-JÄHRIGES 

JUBILÄUM – REICHENBACHER 
MUSIKSCHÜLER DABEI

 

Die Musikschüler aus Reichenbach an der Reichenbacher Brücke in Nord-
horn

Die Musikschule Nordhorn beging ihr 50-jähriges Jubiläum. Zahlreiche 
Veranstaltungen fanden aus diesem Anlass statt.
Höhepunkt der Feierlichkeiten war das erstmals von der dortigen Mu-
sikschule ausgetragene „Festival am Wasser“. Am 25. und 26. Juni 2022 
begeisterten Musikschulorchester und -ensembles mit verschiedenen 
Programmen das Publikum auf dem Nordhorner Marktplatz.
Eine riesige Bühne bot hierzu die perfekte Konzertkulisse. Bevor mit 
„Queen Forever“ das Festival am späten Samstagabend lautstark ausklang, 
lud die Musikschule Nordhorn zur Open Air Sinfonic Rock Night ein. 
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90 junge Musikerinnen und Musiker und eine Band zündeten mit populä-
ren Titeln wie „Let me entertain you“ und „I will survive“ ein beeindru-
ckendes musikalisches Feuerwerk. Am darauffolgenden Sonntag fand mit 
einem Konzert im Nordhorner Konzert- und Theatersaal das Jubiläums-
jahr seinen festlichen Abschluss.
Auf Einladung des Leiters der Musikschule Nordhorn Ivo Weijmans weil-
ten auch Reichenbacher Musikschüler und Lehrkräfte am letzten Ju-
niwochenende in der Partnerstadt. Sowohl zum Festival als auch zum 
Abschlusskonzert überbrachten das Flötenquartett sowie das Duo Aaron 
Pienkny (Tuba) und Deborah Pienkny (Klavier) musikalische Grüße aus 
der vogtländischen Partnerstadt.
Neben den Auftritten kam es zu herzlichen Begegnungen mit Nordhor-
ner Bürgerinnen und Bürgern. Achim Haming, Vorsitzender des dortigen 
Partnerschaftskomitees, das in diesen Tagen auch sein 50-jähriges Be-
stehen feierte, führte die kleine Gruppe aus Reichenbach durch Nord-
horns Zentrum und informierte über den vollzogenen Wandel von der 
einstigen Textilmetropole zur „Wasserstadt“ mit seinen Kanälen und 
Grachten.
Bereits im Herbst dieses Jahres darf sich Reichenbach auf den Gegenbe-
such der Musikschule Nordhorn freuen.

Text und Foto: Musikschule
 

STÄDTEPARTNERSCHAFT MYLAU-ALTHEN
DES PALUDS: RÜCKBLICK AUF EIN 

INTERESSANTES WOCHENENDE
 
Aus Anlass des 20jährigen Bestehens des Städtepartnerschaftskomitees 
in Althen des Paluds (liegt in Frankreich, in der Region Provence-Al-
pes-Côte d’Azur) weilten sechs Vertreter/-innen des Städtepartner-
schaftsvereins Mylau e.V. vom 03. bis 06. Juni in Althen.
Gemeinsam mit Freunden der Partnerschaftskomitees aus Montecarlo 
und Karlstejn feierten wir den Geburtstag und verbrachten gemeinsam 
schöne und interessante Tage mit unseren französischen Gastgebern.
Wir hatten uns für eine Fahrt mit dem Hochgeschwindigkeitszeug TGV 
entschieden. Nachdem die Hinfahrt etwas abenteuerlich war und wir mit 

zwei Stunden Verspätung in Avignon ein-
trafen, klappte die Rückfahrt reibungslos.
Der Sonnabend startete nach dem Früh-
stück mit einem Besuch der Nougaterie 
SYLVAIN in St. Didier, etwas für Schle-
ckermäuler. Anschließend besichtigten 
wir das malerische Städtchen St. Didier, 
das mit Fachwerk und hübschen Gassen 
beeindruckte. Nach der Besichtigung ei-
nes Weingutes fuhren wir zurück nach 
Althen des Paluds.
Am Nachmittag trafen wir Herrn Schade, 
den Leiter des Europabüros, mit dem wir 
über Europa und unsere Städtepartner-
schaften diskutierten. Eine sehr interes-
sante Veranstaltung auch im Hinblick auf 
zukünftige Fördermittel.
Im Rathaus fand dann der Empfang durch 
den Bürgermeister Althens, Herrn Terrisse, und Vertretern des Stadtrates 
statt.
Für den Sonntagvormittag stand der Besuch des traditionellen Marktes 
in Isle sur la Sorgue auf dem Programm. Von alten Möbeln bis zum Käse 
und Schinken konnte angeschaut und gekostet werden.
Am Nachmittag fand dann die sehr emotionale Feierstunde zum 20. Ge-
burtstag des Partnerschaftskomitees Althen des Paluds statt. Francoise 
Wenger, die Vorsitzende des Partnerschaftskomitees, ließ in ihrer Rede 
die letzten 20 Jahre Revue passieren und betonte die Städtepartner-
schaften, die unsere vier Städte verbinden. Nach den Grußworten der 
Vertreter der Partnerstädte folgte das Abendessen und es konnte getanzt 
werden.
Der Abend klang aus im Anwesen von Pierre Favier. Am Montagmorgen 
hieß es Abschied nehmen von den Freunden der Partnerstädte und die 
Heimreise anzutreten. Tage des freundschaftlichen Miteinanders, der Ge-
spräche und des Erlebens der französischen Kultur werden uns in bester 
Erinnerung bleiben.

Text und Foto: B. Firnhaber
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Nach Redaktionsschluss erreichte uns noch dieser schöne Artikel aus 
der Kindertagesstätte Pfiffiküsse. 

BUNTE VIELFALT FÜR GESUNDE KINDER
KINDERTAGESSTÄTTE PFIFFIKÜSSE

Die Kinder der Kita 
„Pfiffiküsse“ freu-
ten sich sehr über 
die „Mitmachaktion 
– Bunte Vielfalt für 
gesunde Kinder!“ 
von der AOK. In 
zahlreichen Bil-
dungsgelegenhei-
ten in allen Grup-
pen mit Kindern im 
Alter von ca. 1 bis 6 
Jahren, setzten wir 
in den letzten Wochen die Aufgabe „Kleine Weltentdecker – der Natur 
auf der Spur“ um. In drei großen Projekten beschäftigten wir uns zum 
Thema: „Von der Raupe zum Schmetterling“, wo wir kleine Raupen beob-
achteten und Schmetterlinge züchteten. 
In diesem Projekt stand die Geschichte „Die kleine Raupe Nimmersatt“ 
mit kreativen Bildungsgelegenheiten und musikalischen Beiträgen im 
Mittelpunkt. Der Abschluss war ein kleines Theaterstück der Krippenkin-
der, was bei allen für Begeisterung sorgt.
Das zweite Projekt hatte das Thema „Summ, summ, summ was fliegt 
denn hier herum?“. Hierbei beobachteten Kinder im Alter von 1 bis 3 

KINDER
Jahren Bienen auf den 
Wiesen und Feldern bei 
einem Ausflug zu einer 
Bienenwiese in unseren 
näheren Umgebung. Sie 
probierten Bienenhonig 
und basteln kleine Bie-
nen und ihre Waben bei 
verschiedenen Kreativangeboten. Zusätzlich wurde das Projekt von vie-
len musikalischen Angeboten gestützt.

„Wir entdecken die Wiesen und Wälder mit ihren Bewohnern“ war das 
dritte Projekt, mit dem sich die Kindergartenkinder im Alter von ca. 3 
bis 6 Jahren beschäftigten. Sie begaben sich mehrfach auf Entdecker-
tour und beobachteten kleine Käfer auf den Wiesen, an Bäumen und auf 
dem Waldboden. Sie untersuchten, welche Pflanzen wir im Wald finden 
können und stellten aus Kräutern und Saft eine eigens kreierte Limonade 
her. Neben Liedern und Gedichten erfanden sie eine eigene Klangeschich-
te zum Thema „Wald“ und bastelten mit Naturmaterialien. Das Projekt 
fand seinen Höhepunkt mit einem Ausflug in den nahegelegenen Wald 
und dem dort in Übergröße gestalteten Mandala aus Naturmaterialen.
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FERIENANGEBOT IM 
WALDERLEBNISGARTEN EICH

 

Langeweile in den Ferien? 
Nicht bei uns!

Der Forstbezirk Plauen bietet ein abwechslungsreiches Ferienprogramm 
für Familien und Urlauber im Walderlebnisgarten Eich.
Neue und alt bewährte Spiele sowie Wissenswertes über den Wald mit 
seinen Pflanzen und Tieren erwarten Euch.
Alle, die Freude an der Natur haben, können beim Jahresarten-Quiz, Me-
mory und Fußtastpfad mitmachen. Beim Blütenspiel könnt Ihr erfahren, 
wie Insekten ihre Nahrung finden.
 

Das Ferienprogramm wird veranstaltet am:
 

Mittwoch, den 3. August 
von 16:00 Uhr bis ca. 18:00 Uhr

 
Treffpunkt: Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen/ OT Eich
Er befindet sich zwischen Treuen und Lengenfeld an der
Treuener Straße 4, Ortseingang links von Treuen in Richtung Lengenfeld 
fahrend.
 
Anmeldung bitte an den Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen. 
Verantwortlich ist Frau Bimberg: Telefon (0 37 41) 104800 oder 104811
E-Mail: Ines.Bimberg@smekul.sachsen.de
 
Weiterhin sind Gruppenanmeldungen für Hortgruppen, Ferienfreizeiten, 
Wandervereine und für alle anderen interessierten Besucher möglich. 
Die Programminhalte finden Sie im Internet unter
www.sbs.sachsen.de/walderlebnisgarten-eich-18624.html

EIN DANKESCHÖN 
AN IHRE SPENDENBEREITSCHAFT!

In unseren Gut-Versorgt-Apotheken Vogtland·Erzgebirge stan-
den Spendendosen für die Hilfe vor Ort im Kriegsgebiet Ukraine 
aus. Ihre große  Spendenbereitschaft für die Menschen in der 
Ukraine hat uns überwältigt – vielen Dank für Ihre Mithilfe! 
Letztendlich ist ein Betrag von 830 zusammen gekommen!

Via Apotheker ohne Grenzen gehen Medikamenten-  und Ver-
bandsmaterial-Lieferungen direkt in betroffene Regionen. Wir 
schicken unsere guten Wünsche auf den Transportweg – hof-
fen auf ein baldiges Ende des Krieges und Wohlergehen für die 
Menschen dort.

Foto: Alte Apotheke / 
Stadt-Apotheke Lengenfeld
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Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr mor-
gens werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben. Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Bären-Apotheke, Auerbach, Goethestraße 1, Tel. 03744 216511
Notdienst am: 28.07., 30.07., 07.08., 30.08.,
Stadt-Apotheke, Treuen, Königstraße 12, Tel. 037468 80800
Notdienst am: 24.08.
Pelikan-Apotheke, Treuen, Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
Tel. 037468 3315
Notdienst am: 03.08., 
Vogtland-Apotheke, Auerbach, Reumtengrüner Straße 43, 
Tel. 03744 82830
Notdienst am: 25.07., 25.08., 
Alte Stadt Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, 
Tel. 03765 12184
Notdienst am: 09., 20.08., 
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, 
Tel. 037606 8414
Notdienst am: 16.08., 
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345                
Notdienst am: 08.08., 
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, 
Tel. 03765 12121       
Notdienst am: 31.07., 10.08., 
Apotheke am Schloss, Falkenstein, Bahnhofstraße 2b, 
Tel. 03745 73010
Notdienst am: 22.08.
Schützen-Apotheke, Auerbach, Breitscheidstraße 13, 
Tel. 03744 224433
Notdienst am: 24.07., 26.07., 26.08.,
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, 
Tel. 03765 13224
Notdienst am: 11.08., 14.08. 
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, 
Tel. 03765 14711 
Notdienst am: 07.08., 12.08.,

Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, 
Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 24.07., 15.08., 
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, 
Tel. 03765 34020                
Notdienst am: 05.08., 17.08., 28.08., 
Bären-Apotheke, Muldenhammer, Klingentaler Straße 25, 
Tel. 037465 2277
Notdienst am: 16.08., 
Löwen-Apotheke, Falkenstein, Markt 8, Tel. 03745 6007 
Notdienst am: 23.08.
Adler-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 18, 
Tel. 03744 213023
Notdienst am: 23.07., 27.07., 31.07., 29.08., 
Marien-Apotheke, Falkenstein, Oelsnitzer Straße 2, 
Tel. 03745 6230
Notdienst am: 18.08., 19.08., 27.08.
Löwen-Apotheke, Ellefeld, Schulstraße 1, 
Tel. 03745 6007
Notdienst am: 22.07., 04.08., 
Nicolai-Apotheke, Auerbach, Nicolaistraße 47, 
Tel. 03744 3658800
Notdienst am: 29.07., 06.08., 14.08., 31.08.
Park-Apotheke, Rodewisch, Auerbacher Straße 18b, 
Tel. 03744 34871
Notdienst am: 01.08., 13.08., 21.08., 
Stadt-Apotheke, Rodewisch, Wernesgrüner Straße 1A, 
Tel. 03744 36930
Notdienst am: 02.08., 28.08., 
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615     
Notdienst am: 21.08. 

Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden Sie 
sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen. 
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Anzeigentelefon: 03765 / 1 24 01
Der nächste Anzeiger erscheint am 19.08.2022
Anzeigenschluss ist der 03.08.2022

Unbenannt-1   1 03.12.2013   15:20:54

    

Reichenbacher Str. 123 · 07973 Greiz
Telefon: (0 36 61) 7 05 70

...  so  macht 
             Wohnen Spaß!
www.moebel-hierold.de
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